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Notariell«egk.
vom 9. März 1900:

27,Y52Erpl
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« r. 284. Post -Zeitniigsliste 793 . Karlsruhe , Mittwoch den 4 . Dezember 1901 . Telepho»- Nr. 86. 17. Jahrgang .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inel.
Unterhaltnngsblatt Nr . 94 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
.T'schi- t '

schi-peng . " Von Maxim Trapp (Ludwigshafen) . — „Kaiser
Wilhelm I Md Bismarck . "

„Humoristisches ."

Badischer Landtag.
2 . Kammer .

^ Karlsruhe , 3 . Dez.
6 . Sitzung.

Erster Vize -Präsident L a u ck eröffnete 111,4 Uhr die Sitzung .
Am Negierungstisch: Finanzminister Buchenberger und

Negierungskommissäre .
Der Präsident machte kurze geschäftliche Mittheikungen, worauf in

die Tagesordnung eingetreten wurde.
Erster Vize -Präsident L a u ck: Es stehen heute Berichte der Budget-

kvmmission über die vergleichenden Rechnungsergebnisse der Jahre
1898/99 zur Berathung . Wünsche , Anträge und Beschwerden wurden
bisher nicht bei den vergleichenden Darstellungen vorgebracht, sondern erst
bei der Berathung des Budgets . Es wird zweckmäßig sein , wenn wir an
dieser Uebung festhalten, damit die gleichen Dinge nicht zwei- oder drei
Mal vorgebrachl und Wiederholungen vermieden werden. Anfragen übckr
die vergleichenden Rechnungsergebnisse können selbstverständlich statt¬
finden.

Abg . Hug (Centr . ) berichtete Namens der Budgetkommission über
die Vergleichung der Budgetsätze mit den Rechnungsergebnissen für die
Jahre 1898 und 1899 und zwar :

1 . Abtheilnng : Staatsministerium ;
2 . Abtheilnng : Ministerium des Großherzoglichen Hauses und der

« itwärtigen Angelegenheiten.
Der Berichterstatter stellte den Antrag , sämmtliche Nachweisungen

für unbeanstandet zu erklären.
Dem Antrag wurde ohne Debatte zugestirmnt. Darnach erstattete

für die gleiche Kommission
Abg. Wilckens ( natl . ) Bericht über die Vergleichung der

[
'
, Budgetsätze mit den Rechnungsergebnissenfür die Jahre 1898 und 1899

und zwar : 8 . Abtheilnng : Aus der Hauptstaatsrechnung ausgeschiedene
Berwaltungszweige: 1 . Eisenbahnbetriebsverwaltung ; ln . Eisenbahn-
werkstärteberwaltung; 1h . Eisenbahnmagazinsverwaltung ; 2 . Bodensee -
dampfschifffahrtsverwaltung; 3 . Antheil Badens an dem Reinertrag der
Main - Neckar-Eisenbahn.

Bezüglich sämmtlicher Abtheilungen ging der Antrag der Kom¬
mission dahin , die Nachwcisungen ftir unbeanstandet zu erklären.

Der Antrag fand debattelosc Annahme.
Darauf wurde'

die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Donnerstag halb 10 Uhr.
Tagesordnung : Rechnungsnachweisungen.

Badische Chronik.
* Heidelberg , 2 . Dez . Die Bahnhofverlegungin Heidelberg ist im

Staatsbudget für 1902— 1903 noch nicht berührt . Es soll aber , wie
das „ H . Tgbl .

" hört , eine erste Rate der hierfür erwachsenden Kosten in
dem, im Frühjahr k. Js . den Landständen vorgelegt werdenden Nach¬
trags- Etat zum Eisenbahnbau- Ctat angefordert werden. Wegen Fort¬
führung der Wiederherstellungsarbeiten am Heidelberger Schloß hat sich
die Großh Regierung ebenfalls die Einbringung eines Nachtrags -Etats
borbehalten, falls in den nächsten Monaten die Erwägungen über diese
wichtige Frage einem befriedigenden Abschluß entgegengeführt werden
könnten.

X Heidelberg, 2 . Dez. Am 8 . Dezember findet hier die Jahres¬
versammlung des badischen Zweigvereins der Schiller - Stift -
» » g statt.

^ Heidelberg, 2 . Dez. Durch einen Schuß ins Herz tödtete
sich wie gemeldet wird, in der Nähe von Grünberg ( Hessen ) , ein aus
Heidelberg stammender Apotheker . Er bezw . sein zukünftiger
Schwiegervater hatten die Absicht, die Apothebe. in Grünberg zu kaufen,
doch zerschlug sich der Kauf, und unmittelbar darauf tödtete sich der junge
Mann .

* Mosbach , 2 . Dez . Auch in unserer Stadt hat der Gedanke der
Errichtung eines Denkmals für den ersten Reichskanzler Otto von Bis¬
marck, den Schöpfer des deutschen Kaiserreiches, freudigen Anklaug ge¬
funden. Zur Ausführung dieses Gedankens vereinigte sich eine größere
Anzahl Vaterlandsfreunde zu einem Ausschuß unter dem Vorsitz des Hrn .
Bürgermeisters Benz , um zunächst die zur Herstellung und Aufstellung
des Denkmals erforderlichen Geldmittel flüsiig zu machen . Es wird da¬
her in einem Aufruf an alle vaterländisch gesinnten Bürger und Ein¬
wohner von Sradt und Bezirk Mosbach die Bitte gerichtet, das geplante
Unternehmen durch Beiträge nach Kräften zu unterstützen.* Krtenverg (A. Offenbnrg), 2. Dez. Ein tragischer
Todesfall versetzte heute die hiesige Gemeinde in Erregung Die
freiw . Feuerwehr hielt gestern Abend in der Wirthschaft Jos. Harter
ihre Generalversammlungab. Kamerad Cornel Bechler , das älteste
Mitglied , hielt eine ernste, begeisternde Rede . Kaum hatte er das
letzte Wort gesprochen, fiel er lt . „ O . Z . " plötzlich um und war
eine Leiche.

* Saßbach a . K . , 29 . Nov . Nachdem in letzter Zeit in hiesiger Ge¬
markung ( Gewann Buckäcker) auf einem Acker des Landwirths Lukas
Eberenz beim Pflügen des Grundstücks wiederholt Antiquitäten zu Tage
gefördert worden, wurde gestern , der „ Frb . Ztg .

" zufolge, auf Veran¬
lassung eines fachmännischen Beamten mis Karlsruhe mit der Ausgrab¬
ung einiger Stellen dieses Ackers begonnen. Die bis jetzt gefundenen
Gegenstände bestehen in 1 Helm, 1 Schwert, 1 Lanze, ähnlich den jetzigen ,
1 Halskette- 1 Fingerring , 1 Urne, sowie 1 Topf, welcher unversehrt war
und wahrscheinlich als Kochgeschirr diente. Weiter fand man bis jetzt
einige Menschenskelette , darunter zwei Mädchenskelette , welche mit dem
Kopfe gegen Osten lagen und nach Aussage des Beamten in die Zeit
zwischen das 4 . und K. Jahrundert zurückfallen . Es ist wohl anzunehmen ,
daß diese Skelette römischen Ursprungs sind , da bei den Römern diese.
Beerdigung Sitte war . Die Ausgrabungen weiterer Stellen auf dem
Grundstück werden fortgesetzt .* Lörrach , 2 . Dez . Durch die Gendarmerie wurde am Samstag
lt . „ Oberl . Bote" eine Gaunerbande verhaftet, die bereits wegen Dieb¬
stahls steckbrieflich verfolgt wird. Die Bande besteht ans zwei Männern
und einer Frauensperson .

Ans den Nachbin liindei' gg .
* Knzverg, 2 . Dez. Gestern Abend explodirte im Gasthaus

zum „Löwen" der Entwickler einer Acetylengasanlage , wobei laut
„Pf. A. " drei Personen schwer verletzt wurden . Zwei davon
mußten in das Krankenhans nach Mühlacker gebracht werde » . Wie
man hört , soll das Unglück darch Fahrlässigkeit entstanden sein.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 3. Dezember.

* Ans Anlaß des AeKnrtskages der Kroßßerzogin sind heute
die sämmtlichen städtischen und staatlichen Gebäude reich beflaggt . Die
im Schlosse znm Einzeichnen aufliegenden Listen waren rasch mit
Namen bedeckt .

X A »m neue» Weamtenstatnk. Die vorgesehene Verbesserung
der Gehcilts> und Anstellungsverhältnisse der städtischen Beamten
wird in der Begründung der stadträthlichen Vorlage einmal durch
die Thatsache gerechtfertigt , daß die Lebensverhältnisse auch in
unsrer Stadt sich in den lebten zehn Jahren beträchtlich verändert
haben , theils im Zusawmenhang mit dem weiteren Wachsthnm der
Stadt, theils und vor Allem aber mit dem bedeutenden wirthschaft-
lichen Aufschwung , den die zweite Hälfte des vorigen Jahrzehnts
unserm Laude gebracht hat und der auf der einen Seite gesteigerte

Ansprüche an die Lebenshaltung, auf der anderen höhere Preise für
fast alle Gegenstände des täglichen Bedarfs , insbesondere für Woh¬
nung und Nahrung, gezeitigt hat , ferner hat ja der badische Staat
dem hierdurch begründeten Verlangen der Staatsbeamten nach
einer Verbesserung ihrer materiellen Lage durch Auf¬
hebung der Beiträge zur Wittwen- und Waisenkasse und durch Zu¬
sicherung einer beträchtlichen Erhöhung des Wohnungsgeldes sowie
einer Revision des Gehaltstarifs bereits Rechnung getragen ; auch
haben die Städte Mannheim, Freiburg und Baden schon eine Neu¬
ordnung ihrer Beamtenverhältnissebeschlossen, nachdem in einer ge¬
meinsamenErörterung der Angelegenheit unter den Städte-OrdnungS-
Städten die Nothwendigkeit eines solchen Vorgehens der Städte
anerkannt worden war . Mit der nunmehrigen Vorlage des Stadt¬
raths wird den Wünschen der Beamten der Stadt Karlsruhe ent¬
sprochen, welche dieselben vor etwa Jahresfrist in einem Gesucht an
den Stadtrath darlegten. In der Vorlage sind auch feste Gehalts-
znlagesätze normirt. Die Gehaltssätze richten sich nicht wie bisher
nach dem Lebensalter, sondern lediglich nach dem Dienstalter. Weitere
Aendernngsvorschläge betreffen die Unfallfürsorge und die Ruhe -
gehaltsordnnng . Der Ruhegehalt beläuft sich für das erste
Jahr, vom Beginn der Ruhegehaltsberechtigung an gerechnet, auf
40 Prozent des festen Gehalts und steigt für jedes weitere Jahr um
1 Prozent desselben , jedoch nicht über 75 (bisher 70) Prozent . Die
Ruhegehaltsberechtigung soll in der Regel nach Umfluß
des 10. Dienstjahres, doch nicht vor Vollendung des
30. (bisher 35 .) Lebensjahres des Beamten eintreten, mit
mit Zustimmung des Bürgeransschusses die Zeit, welche ein Beamter
vor seinem Eintritt in den städtischen Dienst in anderweiter Thätig«
feit, insbesondere im Staats -, Gemeinde- oder sonstigen öffentlichen
Dienst zugebracht hat , auf die städtische Dienstzeit ganz oder theil-
weise angerechnet werden. Der Mehraufwand an Zulagen stellt
sich für die Stadtkasse im ersten Jahre auf 7127 M. und fällt im
Jahre 1908 ans 217 M. Die durch die Erhöhung der Gehalte
hervorgernfene Mehrbelastung der Stadt beläuft sich im ersten Jahre
ans 17,320 M. und steigt im Jahre 1908 auf 48,056 M. , womit die
Steigerung, vorausgesetzt , daß der Beamtenstand gleich bleibt, ab¬
geschlossen wäre.

* Per allgemeine deutsche Schnknerei « zur Krhaktnng de«
Pentlchlhnms im Auslände, Ortsgruppe Karlsruhe veranstaltet
am Mittwoch den 4 . Dezember , Abends halb 8 Uhr im großen Rath¬
hanssaale eine öffentliche Versammlung , in welcher der Vor¬
sitzende der Ortsgruppe Herr Major a. D. K r e ß m a n n einen
Vortrag über Entstehung . Wirksamkeit und Ziele des
Vereins halten wird .

* Missionar P . Wigbert aus Köln Mt in dieser Woche in der St .
Stephanskircbe täglich zwei Predigten . Das Nähere ist aus dem An-
zeigctheil ersichtlich.

x Kolosseum. Das neue Programm bringt eine ganze Reihe
sehr werthvoller Nummern . Wahre Sensation erregen Bern¬
hard Krasnky's dressirte Affen , welche am schwebenden
Trapez rc . mit einer Exaktheit turnen , wie man sie bei einem Thiere
trotz der besten Dressur nicht für möglich gehalten hätte, und die
schwierigsten Exerzitien ansführen . Die klugen, possirlichen Thierchen
ernten stürmischen Beifall , für den sie artig zu danken wissen . Eine
besonders schätzenswerthe Kraft des gegenwärtigen Ensembles ist
Hanny Trilby , eine mit klangvoller Stimme begabte fesche
Schweizer Jodlerin von sehr einnehmendem und erfrischendem Wesen.
Ihr Stuftreten erzielt stets einen durchschlagenden Erfolg . Phänomenal
inbezug auf Geschicklichkeit sind die Vorführungen des Jongleurs
Noutzesko . Ausgezeichnetes leistet ferner die ans drei Mädchen
und einem Knaben bestehende Schiller - Truppe mit ihren Kraft-
Exerzitien an den Ringen und akrobatischen Künsten . Originell in
der Form sind der Ado Isis allerlei Kunstfertigkeiten , „Kinderspiele
im Garten " genannt. Verdienten Beifall finden des Weiteren der

Theater , Kunst und Wissenschaft .
A . H. Karlsruhe, 3. Dez . Das gestrige II . Extra-Künstler -

wnzert (Hans Schmidt- Cyclus) brachte den Klavier-Virtuosen IgnazPaderewski nach hier und dieser Künstler darf mit Recht auch
»Mt seinem Karlsruher Auftreten sagen , daß er kam , spielte und

, pegte . Nachdem er sich mit Schumann's „ Etndes Shmphonigues "
<nd der von uns noch theilwcise gehörten , sehr sorgfältig und vertieft
Kspielten Beethoven'schen Sonate op . 57 in den Beifall des Publi¬
kums eingeführt hatte , erwachte der Applaus nach den entzückend
jespielten Schubert-Stücken „ Impromptu "

, „ Serenade " und „ Erlkönig"
~ die beiden Lieder in Liszt 'scher Klavierfassung — zu erneuter
tnchster Entfaltung . Zur äußersten Höhe stieg dann die Begeisterung,ms Paderewsky als Chopin- und Liszt-Spieler sein ureigenstes
Herrschergebiet betrat. Das melvdische Raunen der Ag - dur-Ballade«ld des Nocturne (op . 62 L-ckur ) süß-träumerisches Schmeicheln, es« zauberte den Sinn nicht minder wie die leicht vorüber huschenden«tuden 8 und 9 op. 25 oder die ernsthafter auftretende Sonatev-moii, deren bekannter Trauermarsch Paderewski in wundersam*tcht gehauchten Tönen der Wehmuth erklingen und dann
Meder machtvoll an die Herzen antönen ließ. Hier und
Mch dem eigenen Nocturne in B -dur, sowie der auf
chwindelnder Höhe sich bewegenden Technik im Strauß-Tansig -Walzer
Uw der an kräftig -erhabenen , wild-leidenschaftlichen und zart -empsinden -
«n Stellen reichen Liszt-Rhapsodie forderte das geniale Spiel Pade-
rwski 'z die Zuhörer durch seinen berückenden Zauber zu Stürmen"s Beifalls heraus, wie sie der Museumssaal nicht viele sah und die

danim auch den glänzenden Virtuosen noch zu mehreren Zugaben als*ttt begeisterndes Beschwichtigungsmittel anregten.
. . . Berlin . 3 . Dez. Im königlichen Schanspielhanse hat ein ge-
«chtckt gearbeitetes und an theatralischen Wirkungen reiches neues
nnaktiges neues Schauspiel „ Das große Licht " von FelixVhi lippi einen starken Erfolg gehabt. (Auch im Stuttgarter Hof-»heater wurde das Stück mit Erfolg gegeben.)

llä Aerli » , 3. Dez. (Tel .) Bei der Festlichkeit , welche zu
Ehren Siegfried Wagner 's , welcher morgen im hiesigen Overn-
hause eine Aufführung des „Bärenhäuter " selbst dirigirt , im
Kaiserhof stattfand und an der neben dem Vorstande der B e r l i n e r
Wagner - Vereine eine Reihe hervorragender Persönlichkeiten
theilnahm, hielt Siegfried Wagner eine bemerkenswerthe Rede.In dieser betonte er , daß die Wagner - Vereine jetzt nicht mehr die
Aufgabehätten , in K 0 n ze r t e n Wagner'

sche F r a g m e » t e anszuführen,
sondern daß sie jetzt die Armee seien, die Bayreuth bei stehen
muffe im Kampfe gegen Neid und Mißgunst . Ein Jeder wisse ,
was er hiermit meine . In ihrer Generalversammlung in Bayreuth
hätten die Wagner-Vereine bewiesen, daß sie für Bayreuth eintreten
wollten in dem Streit, über den er sich hier nicht auslassen wolle.
Das ihm entgegengebrachte Vertrauen werde er gewiß auch in
Zukunft zu verdienen bemüht sein. Man möge ihm glauben , er
werde stets dem Namen Richard Wagners Ehre machen. Sein
Glas gelte den Berliner Wagner -Vereine n.
Ausstellung derKnnstftickereischnle Karlsruhe .

LH In einer Zeit , wo gerade das Kunstgewerbe im Vordergründe des
künstlerischen Jnteresies steht und so viele Versuche gemacht werden , um
jeden Preis etwas Neues, noch nie Dagewesenes zu bringen , berührt es
außerordentlich wohlthuend, die künstlerischen Leistungen einer Anstalt
zu Verfölgen , die criichilich das Bemühen zeigt , in ihrem Fache ( nämlichder Ktmstftickerei ) ein gesundes , tüchtiges Streben zum Ausdruck zu brin¬
gen und gediegenes , von ästhetischen Prinzipien beinflußtes Neues zu
schaffen ohne in der Sucht nach noch nicht Dagewesenem, die Grenzen
ihrer Kunst zu überschreiten .

So bietet die Ausstellung, in ihrer vielseitigen Gesammtheit , ein
vornehmes, harmonisches und . schönes Bild weiblichen Kunstfleißes . I »
der fast ausschließlichen Verwendung naturalistischer, nur hier und da
wenig umgeänderren Pflanzenmorive als Ornamentformen , die dem
textilen Material verstäudnißvoll migepaßt sind, erkennen wir die ausge¬
sprochene Neuerung gegen früher , wo nur in den historischen , streng stili -
sirten Kunstformen gearbeitet wurde .

I Mit Vorliebe sehen wir hier die Blüthen und Blätter der Rotz -
' kastanie, Päonie , Glycinie, der beiden formschönen japanischen Speziali¬
täten , des Gingo - oder Goethe -Baumes und der Physalispflanze bei den
mannigfaltigsten Gegenständen, wie Wand-Behänge und - Schirme , Läu¬
fer , Kissen , Decken ulw . , geschickt verwandt, wobei die verschiedenen
neueren Techniken der Kunststickerei, insbesondere die plastisch behandelte
Applikation in Tuch und Seide und der lang gezogene , mit Goldfäden
überspannte Plattstich zur schönsten Geltung kommen. Alles Orna¬
ment ist dabei in durchaus modernem Charakter gehalten; aber in ruhiger ,
dem Auge wdhltbuender Form , vollkommen der zu dekorirenden Fläche
und dem Gegenstände angepaßt. Unter den besten hierhergehörigen
Stücken erivähncn wir insbesondere zwei , reich mit der Physalispflanze
dekorirte, geschnitzte und bemalte Stühle , deren Entwurf und Ausführung
vollständig von Damenhand , nämlich von einer Schiilerin des künstler¬
ischen Beiraths der Anstalt, Professor Fritz Baer , bewirkt wurde , wie
überhaupt einige der besten Entwürfe selbständig von dessen Schüler¬
innen entworfen wurden.

Eine höchst beachtenslverthe Separatausstellung sind ferner die Ar¬
beiten der verschiedenen Kurse der Schule , in denen die mannigfaltigsten
feinen Techniken der Kunststickerei gelehrt werden mit dem ersichtlichen
Bestreben , sowohl hinsichtlich der Farbe , wie dem jeweiligen Charakter der
Zeichnung nach , stets ein künstlerisch abgerundetes, nicht zerrisienes oder
stückweises Bild zu geben . Audi der Zeichenunterricht der Schule, der
Hand in Hand mit dem Sticken geht und wobei ganz besonders ein inten¬
sives Naturstudiuui betont wird, bietet ein erfreuliches Bild künstler¬
ischer Bestrebungen.

Im Museum der Schule befindet sich schließlich noch eine Kollektion
schwedischer Gobelins und Leinenwebereien , die von I . K . H. der Kron¬
prinzessin von Schweden und Norwegen zu vorübergebender Ausstelluiig
überlassen wurden , fämmtlich aus der von Höchstderselben gegründeten
Tullgariier Webeschule stammend und ein schönes Zeugniß für den feinen
Llunstgeschmack dieser ablegend . Auch die von I . K . H . der Herzoginvon Genua gestickten Gobelins und Möbel sind noch mir ausgestellt. —
Alles in Allem genommen bietet die diesjährige Gesammtausstellung ein
besonders reichhaltiges Bild dessen , was auf dem Gebiete der Kunst¬
stickerei geleistet werden kann .



Sette 2
M . 264Frosch - Imitator und Schlangenmensch Hubert Vincento . dasHochberg- Trio (Opern- und Schauspiel- Parodisten) und die

komisch -akrobatischen Exceutriqnes „The Cabanys " . Die von HerrnSpore ick geleitete tüchtige Kapelle erfreut durch sehr gediegenesSpiel.
= Per Aenvau der Bankfirma Veit L. Hamburger hier-

selbst , der gegenüber dem Palais Prinz Max seit lange schon die
Aufmerksamkeit Aller ans sich zieht , wird in der nächsten Wochevon der Firma bezogen . Die Tressors sind darin nach allen Erfahrungender Neuzeit auf das Beste hergesteüt und auch sonst ist der
Bequemlichkeit des Publikums in hohem Maße Rechnung getragen.Das Gebäude steht übrigens , wie wir hören , am nächstenDonnerstag tagsüber und am Freitag Vormittag einem größerenKreise zur Besichtigung offen. Wir werden alsdann auf dasselbenoch znrückkonimen.

§ Betrugsfällc . Erschwindelt hat sich dieser Tage ein 23 Jahrealter Sattler - und Tapeziergehilfe aus Bahlingen in einem Delikatessen¬geschäft auf der Kaiserstratze eine Gans im Werthe von 5 .90 Mark, in¬dem er dorgab, er sei der Sohn einer in der Zähringerstraße wohnen¬den Frau , zu der die von ihm gekaufte Gans gegen Baarzahlung ge¬schickt werden sollte Der Schwindler paßte den Laufburschen, der dieGans in dem angegebenen Hause abliefern wollte , dort im Stiegenhausab und sagte zu ihm, die Mutter sei augenblicklich nicht zu Hause, nahmdie Gaus in Empfang mit dem Bewerten , seine Mutter werde die Gansmorgen bezahlen. Als die Zahlung ausblieb und man der Sache aufden Grund ging, wurde der Betrug entdeckt. — Auf ähnliche Weise wolltesich ein Dienstmädchen in der Hirschstraße ein Paar Hausschuhe er¬schwindeln , indem fte bei einem Kaufmann in der Kaiserstraße vorgab, siesei von ihrer Dienstherrschaft geschickt , einige Paar Schuhe zur Anprobezu holen. Die Schuhe wurden zwar dem Mädchen übergeben, dasselbeaber von dem Geschäftsmann unauffällig verfolgt. Als das Mädchenin ein anderes Haus als das angegebene , in dem seine Herrschaft wohnensollte , ging, hielr er es fest und nahm ihm die Waare wieder ab . DasMädchen gestand den Betrug ein.

Beriliischtes.
dck Aerkin, 3. Dez. (Tel.) Der Direktor der Spar - undDi Skonto bank C. Gollin ist gestern wegen umfangreicherUnterschlagungen verhaftet worden . Nach den bisherigenFeststellungen belaufen sich die Veruntreuungen auf 170,000 M.hd ZSresla« , 3. Dez. (Tel . ) Das Kriegsgericht verurtheilteden Rittmeister Preßler vom schlesischen Train -Bataillon Nr. 6wegen Beleidigung >md Geldborgens von Untergebenen zu 30 TagenStuben-Arrest . (B. L. A.)* Köln» 3 . Dez. Die Oberbürgermeister vou Köln und Krefeldhatten bekanntlich bei der Aufsichtsbehörde angeregt , die Schreibweiseihrer Städte mit einem K anzuordnen . Während das Ministerium sichangeblich für die Schreibweise Köln und Krefeld erklärte , soll der Kaiserdie Schreibweise Cöln und Crefeld, also mit C befohlen haben. Die Re¬gierungspräsidenten bestimmten darauf , daß die beiden Wörter mit Czu schreiben seien . Nach fruchtloser Beschwerde beim Oberpräsidentenerhoben die Städte Klage beim Oberverwaltnngsgericht . und suchten nach¬zuweisen, daß die betreffenden Städte mit K zu schreiben seien . DasOberverwaltrmgsgericht wies jedoch die Klage der beiden Städte alsunbegründet ab und führte aus : Die Entschließung über die Aenderungoder Verleihung von Ortsnamen sei der Entscheidung des LandesherrnVorbehalten. Die Feststellung der Schreibweise gehöre zur Zuständigkeitder Landespoltzeibehörden. Das Interesse der öffentlichen Ordnung er¬fordere. daß im amtlichen Verkehr für die Bezeichnung jeder -Ortschafteine bestimmte, allein maßgebende Schreibweise bestehe . Bestimmungenhierüber zu erlassen, sei Aufgabe der Landespolizeibehörde.hd Wiesbaden, 8. Dez. ( Tel . ) Wie das „Wiesb . Tgbl . " mel¬det . ist in der Familie des hiesigen Gastwirths Jakob Krupp ein Ver¬giftungsfall vorgekommen . Derselbe hat aus der Adler-Apotheke inStraßburg einen Stechapfel haltigen Thee wegen seines Asthmaleidens be¬zogen und ist nach dem Genuß desselben ebenso wie seine zwei Kinder imAlter von 8 und 10 Jahren unter Vergiftungserscheinungen erkrankt.Der lebensgefährlich erkrankte Vater wurde heute Nacht nach dem Kran¬kenhause verbracht. Der Thee war nur zum Jnhalireü bestimmt.hd Wien, 3. Dez (Tel.) Gestern Abend fnhr in der StationSollenat in Folge eines unrichtigen Wechsels der OedenburgerLastzug in einen Postzug einer andern Bahn hinein , wobei dreiWagen zertrümmert und 22 Personen verletzt wurden ,darunter 8 schwer. Die Verletzten , zumeist Marktfrauen , wurdenin die Wiener Spitäler gebracht. (Ff. Z.)Pavos -Äkkatz (Schweiz), 2. Dez. Gestern fand im Beisein derbei der Schweiz beglaubigten deutschen und bayerischen GesandtenAlfred v. Bülow und Graf Montgelas die feierliche Eröffnung derdeutschen Heilstätte für minderbemittelte Lungenkrankestatt.

hd Toulon» 3 . Dez.
'
(Tel. ) Gestern Abend ist hier in einemdichtbevölkerten Stadttheil eine furchtbare Feuersbrnnst ausgebrochen.Mehrere Gebäude sind vollständig zerstört. Nur mit großer Mühe ge¬lang es den Bewohnern sich zu retten . Eine F r a u ist in den Flammenumgekommen . Bei den Rettungsarbeiten betheiligte sich auch eine Ab¬theilung ruffifchcr Marinesoldaten .

hd Bemyork, 3 . Dez. (Tel.) Bei der Löschung der Fracht desDampfers „Palatia " wurde ein Mann in einer Kiste ein¬genagelt gefunden . Er war infolge Hunger und Durst bewußtlos .Er hatte 15 Tage in der Kiste zugebracht . Der Mann heißtJohann Beck und ist aus Budapest. (Fkf. Ztg.) _
Neueste Nachrichten.hd Mannheim , 3 . Dez . (Tel . ) Der Schiffsmakler und Spe¬diteur Emil K a u f m a n n ist wegen nnredlicher Manipulationengeflüchtet .* Mannheim , 3 . Dez . Ueber den gestrigen Unglücksfall imGymnasium wird der N . B . L . noch gemeldet Gestern Vormittagentstand im Gr . Gymnasium hier während der Chemiestunde derUnterprima durch das Platzen eines Gasometers eine Explosion.Me Explosion erfolgte Mittags kurz nach 12 Uhr im Physikzim¬mer, als der Unterricht kaum begonnen hatte . Durch die starkeDetonation und den entstandenen Luftdruck wurden mehrereSchüler — 22 Unterprimaner befanden sich in dem Lehrraum —ohnmächtig , weshabb man anfänglich glaubte , daß eine große An¬zahl derselben durch die herumfliegenden Glassplitter verletzt sei .Es sind nur drei Schüler verletzt . Unterprimaner W e i l l ist amSchlimmsten weggekommen , indem derselbe eine Verletzung ober¬halb des linken Auges davon trug . Lebensgefährlich ist dieselbejedoch nichts Die beiden anderen Schüler trugen ungefährlicheWunden im Gesicht davon. Herr Prof . Zeltler erlitt eineHandverletzung, die auch keine Folgen nach sich ziehen dürste .Herr Prof . Zeltler wollte heute bereits seine Lehrthätigkeit wiederaufnehmen, jedoch wird derselbe sich auf Anrathen des HerrnGymnasiumsdirektors noch eine vorübergehende Schonung auf¬erlegen.

Telegramme der „Bad . Prelle " .
^ —v hd Aaset, 3. Dez . Gestern war in Straß burg eine Kon-
terrnz ödihDertretern der Reichseisenbahnen und Schweizer
Bundesbahn ^? wegen Eröffnung der Güterstation St .
Johann - Bafel ?' . Vereinbart wurde , den Bahnhof am 2. Januar
1902 zu eröffnen .

'
S$ e Ratifikation des Abkommens tzjlxch die

Oberbehörden bleibt vork'^ ^ m
5

_ Badische Presse .
_— Wien, 3 . Dez . Die Kaiscrin -Wittwc von Rußland , aufder Reise von Gmunden nach Petersburg , ist gestern Abend hier

Ängetrossen und wurde vom Kaiser, welcher die Uniform des Kex-
holm' schen Leibgav̂ -Grenadierregiments mit dem Bande des
Andrsasordens angelegt hatte, im Waggon aufs herzlichste begrüßt .
Nach kurzem Aufenthalte reiste die Kaiserin-Wittwe weiter.hd Wien, 3 . Dez. Aus Hofkreisen wird gemeldet, daß die
vcrmögcnsrcchtlichcn, sowie die Etiqurttefragen , welche bishereiner offiziellen Verlobung der Erzherzogin Marie mit dem Prin¬
zen Emanuel Salm , Leutnant des 2 . preußischen Garde -Regimentsentgegenstanden, noch nicht erledigt sind . Schwierigkeiten bietetdie Frage der Abtretung des Majorats der Familie « alm-Salman den präsumtiven Bräutigam , wozu in erster Reihe die Ein¬
willigung der derzeitigen Majoratsherren erforderlich ist . Die
zweite Fage ist die, ob die Erzherzogin Nach ihrer Verehelichungden Titel kaiserliche Hoheit beibehalten soll . B . L. A.— Wie», 3 . Dez. In der Nachmittagssitzung des Staats¬eiseubahnrathes wurde unter großem Beifall die Mittheilungvou der im Ausschüsse abgegebenen Erklärung des Regierungsver¬treters zur Keuntniß genommen , wonach sich das Eisenbahn¬

ministerium augenblicklich mit der Frage der Einführungvon Automobilen für den Fall eines plötzlich eintretenden Be¬
dürfnisses der Personenbefördernng auf kurze Strecken
befasse, und in Deutschland , wo die Einrichtung bereits auf
niehreren Strecken besteht, in dieser Hinsicht Studien anstelle .hd Innsbruck , 3 . Dez . 50 Professoren der drei weltlichenFakultäten der hiesigen Universität , darunter der italienische Pro¬fessor Faril , sandten an Mommse» eine Tankadreffc, worin sie ihmfür die bedeutungsvoll zu Gunsten der voranssetzungslosen Forsch¬ung und im Interesse der Zukunft der Universitäten erhobeneMahnung verehrungsvollen Tank sagen . (Ff . Z . )hd Nizza , 3. Dez . Der französische Minister des Aeußern,Telcassch ist zum Erholungsaufenthalt hier eingetroffen .6 . Konstantinopel , 3 . Dez . Usen Bey belagert mit 10 000

Insurgenten Scutari. Der Sultan vermag sich nicht zur Entsend¬ung von Truppen nach Albanien zu entschließen, weil seine per¬sönlichen Leibwachen größtentheils aus Albaniern zusammen¬
gesetzt sind, deren Einfluß gegenwärtig in Dildiz -Kiosk vor¬
herrschend dominirt . Er bot deshalb Usen Bay, um denselbennachgiebig zu machen, Oberstcnrang in der türkischen Armee an,eine Auszeichnung, die dieser ausschlng.hd Konstantinopel 3 . Dez. In DjeddaH am Rothen Meere , derHafenstadt für Mekka , hat die dortige 700 Mann starke türkische Garnisongemeutert. Dieselbe zog sich in die große Moschee zurück , die sie befestigte .Die Truppen forderten ihren rückständigen Sold , sowie ihre Heimbeför-dernng, da seit zehn Monaten ihre Dienstzeit abgclanfen ist . Der dor¬tige Gouverneur hat jeden Einfluß verloren . Die Konsuln daselbstsollen wegen ihrer persönlichen Sicherheit einigermaßen beunruhigt sein ,und es ist nicht ausgeschlossen , daß deshalb ein in der Nähe bfindlichesitalienisches Kriegsschiff nach Djcddah beordert wird . ( Frkf. Z . )C - London , 3 . Dez. Im Hafen von Harwich wurde gesternAbend der englische Tcrpedobootzrrstörer „Soimon " von dem Dampfer

„ Cambridge" angerannt . Während der Dampfer unbeschädigt blieb,ging das Kriegsfahrzeug unter und zwei Heizer ertranken. Das ist derdritte Torpedobootzerstörer, der in kurzer Zeit in England zu GrnndeSing.
hd London , 3 . Dez. „Daily Telegraph" berichtet, daß 10

englische Offiziere Gibraltar verlassen werden , um sich nachTanger zu begeben , mit dem Aufträge , die marokkanischeArmee zu reorganisiren und zu instruiren. Der Sultan von
Marokko hat ebenfalls drei englische Beamte bezeichnet, welche
beauftragt werden , die Zollverwaltung in die Hand zu nehmen .

— Kalkutta, 3 . Dez . Die in Waziristan an der indischen Nord -
westgvenze ansässigen Machsuds hatten kürzlich Ranbzüge aufbritisches Gebiet unternommen . Zur Bestrafung des Stammes
sind schon in der vorigen Woche vier leichte Truppenabtheilungen900 bis 1500 Mann , in Waziristan eingedrungen und machtennach heftigen Kämpfen 193 Gefangene ; die Verluste auf britischerSeite betragen 45 . Nunmehr ist die ganze Brigade von vier Regi¬mentern der Eingeborenen-Insanterie , ein Kavallerie-Regimentmit vier Geschützen zur Vcrstnrknn.g der die Grenze von Waziristandeckenden Truppen nach Tank abgegangen.

— Washington . 3 . Dez. Der Kongreß ist gestern Mittagim Repräsentanteiihaiise eröffnet worden. Zum Sprecher wurdeHenderson gewählt. Schatzsckretär Gage berichtete über die
nach dem Voranschläge in dem mit dem 30 . Juni 1903 endigendenEtatsjahre erforderlichen Gelder, deren Summe 610,827.688 Dollars
beträgt.

— Washington , 3 . Dez . . Der Oberste Gerichtshof entschied ,daß die ohne Zustimmung des Kongresses von -den Behörden ange-ordnete Erhebung von Zöllen auf aus den Philippinen kommendeWaaren ungesetzlch sei ; die bereits entrichteten Zollgebührenmüssen zurückerstattet werden. Der Gerichtshoft anerkannte
andererseits die von dem Kongreß festgesetzten Abgaben sürWaarenaus Porto -Rico als zu Recht bestehend .

hd Ncw -Iork, 3 . Dez . lieber Len Ankauf der dänischen An¬tillen durch die Vereinigten Staaten wird berichtet, daß der Prä¬
sident des General -Ausschusses für Strategie , Admiral Dewcy ,erklärt Hat, der Ankauf der Insel St . Thomas sei aus strategischenGründen unbedingt nothwcndig . Man schließt hieraus, daß der
Ankauf der Antillen unbedingt zu Stande kommen wird .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 3 . Dez.Am Bundesrathstisch der Reichskanzler, Posadowsky, Thielmann .Rheinbaben, Möller, Richthofen . Das Haus ist gut besetzt, die Tribünennur mäßig . Das Andenken des verstorbenen Abg . Mülle r -Schaum-burg ehrt das Haus durch Erheben von den Sitzen.

Staatssekretär Graf Posadowsky : Wenn man mit Hilfe des Zolltarifesdaran gehe , unsere Handelsbeziehungen zu anderen Ländern zu ordnen,so müsse man erstaunen, wie wenig sachlich diese Frage behandelt werde.Als dann Redner die Verdienste des Wirthschaftlichen Ausschusses umdaS Zustandekommen der Tarifvorlage heroorhebt, erhebt sich großerLärm auf der äußersten Linken und Beifall rechts. Posadowsky ver¬gleicht alsdann die jetzigen Tarife mit denen anderer Länder und erklärt,unsere Industrie sei sehr stark aus Ausfuhr angewiesen, wir mußten unsdaher in unseren! Tarif Konzcsiionen sichern . Amerika habe seineSchutzzölle nicht nur gegen Deutschland, sondern gegen die ganze Weltim Interesse der amerikanischen Finanzen und der amerikanischen In¬dustrie. Redner fragr , ob denn unser Tarif so hochschutzzöllnerisch sei.Rufe links : Ja ! ( Heiterkeit. ) Wir können keine frcihändlerische Oasebilden inmitten chutzzöllnerischrr Länder. Wir haben mit der Znckcr-prämien schlechte Erfahrungen gemacht . Wir haben deshalb die Zoll- !

sätze nach unseren! Interesse gestaltet, eine Erhöhung fand nur bei beJMhältnitzmätzig wenigen Positionen statt . Bei Einführung eine? rahj,1kalen Freihandels müßten kolossale Summen erhoben werden. Diegiernng trage gern die Verantwortlichkeit für diesen Zolltarif . Die äai&Jwirthschaft befinde sich in der denkbar schwierigsten Lage. (Sehr rir̂ Irechts . ) An ihrer Erhaltung hat Deutschland ein Hohes Interesse.schwacher Punkt ist der, daß sie zu geringe Reinerträge liefert . Man et^lpfiehlt nun der Landwirthschast, statt der Getteidewirthschaft, Viehzüẑzu treiben . Dazu eignet sich aber unser Klima nicht . Redner istfelhaft, ob Deutschland in der Lage sein wird , alles Getreide für feint,Gebrauch zu produziren . Schließlich werde kein Getreide eingefühg,das nicht nothwendig sei . (Zwischenrufe rechts. ) Aber es braucht an«keine U -.berschwemmung stattfinden, dagegen ist bewiesen , daß Deuts^land seinen Fleischbedarf durch eigene Viehzucht decken kann. Es ^unwahr , daß die Scuchengesetze dazu benutzt seien , die Fleischpreise hoch z,treiben . Die englischen Großgrundbesitzer konnten wegen ihres groß^Reichthums den Niedergang der Landwirthschast und die Aufhebung derKornzülle aushclten , unser Grundbesitz kann das nicht .
* * *

hd Berlin , 3 . Dez . Die Nationallibcralen waren für heute Mit¬tag zu einer Fraktionssitzung zusammen getreten , um die Entscheidungüber die in die Kommission zur Vorberathung des Zolltarifes zu entsen¬denden Mitglieder zu treffen . In diese Kommission werden eintreten dHdrei Redner der Frottion in der Generaldebatte Dr . Paasche, Frhr . Hehlvon Hcrnsheim und Dr . Bäumer .
= Wien, 3 . Dez. Bei Besprechung der gestrigen Rede des Grafe,Bülow führt das „N . Wien . Tagebl .

" aus , daß der Reichskanzler nichtmit der Zuversicht gesprochen habe, welche sich kund giebt, wenn man sichmit einer jeden Zweifel ausschlictzenden Gewißheit mit der Mehrheit beiVolkes in Nevereinsiimmnng weiß. Dafür spricht auch die Versicherung-daß die Regierung nicht mit der Bertragspolitik zu brechen gedenke.Die „N. Freie Presse" sagt : Für Oesterreich sei besonders j«,Stelle der Rede bedeutsam, worin Graf Bülow den Wunsch aussprichhHandelsverträge mit fremden Staaten zu schließen .

England und Transvaal.
— London , 3. Dez . Lord Kitchener meldet vom 2. Dezemberaus Prätoria : Wie die verschiedenen Truppenabtheilungen be>

richten , sind in der vergangenen Woche 32 Buren gefallt «,18 verwundet und 256 gefangen genommen worden , 14 er¬
gaben sich Die Generale Hamilton , Stence und Plumer
marschiren gegen den Feind im Ermelo - Bezirk . Lord Methue «
hatte am 25 . November in Westtransvaal einen Zusammen,
stoß mit Buren. Die Burenkommandos im Südosten bei
Oranjefreistaats haben sich durch Gefangennahme einzelurr
kleiner Abtheilungen beträchtlich verringert . General Frendg
berichtet, seine Truppen brachten im Nordosten der Kapkolonie
den Bnrenschaareu unter Myburg und Fouchö schwere Verlust«bei . Im Nord westen ist Kommandant T heran mit seine«
Kommando durch die an der Eisenbahn nach Clanwillia «
stehenden englischen Abtheilungen hindurch entkommen ; man sei
ihm aber auf den Fersen.

Schiffsnachrichte « des Norddeutsche « Lloyd.
SS Bremen , 2 . Dez. Der Dampfer . Mainz " ist am 30 . v. M . vmLissabon. „Marburg * von Hongkong, „Trier " von Funchal, „König Albert'am I . ds . von Shanghai , „Preußen " von Antwerpen abgegangen . „ Weimar'hat 30 . v. M . Lizard , „ H . H. Meier" am 1. ds . Prawle Point , „Aachen'

Eastbourne pafsirt . „ Kiautschou" ist am 30 . v . M . in Aden , „Karlsruhe * «Genua , „ Haniburg " in Haniburg , „Helgoland " in Galveston, . Hohenzollern" a»1 . ds . in Genua , „ Stuttgart " in Hiogo, „Mark " in Baltimore " angekommyt

Wasserstauv des Rheins .Wa«a«. 3 . Dez . Morgens 6 Uhr 2 .94 m, gef. 0.04 m.Fleys, 3 . Dez. Morgens 6 Uhr 1,52 m . Beharrungszustand.Waldshut, 2. Dez.. Morgens 7 Uhr 1,55 m, fällt.
Wetterbericht des Centralbur. für Meteerol . und Hybrogr .

vom 3. Dezember.Die Depression , welche gestern vor der mittelnorwegischeuKüstegelegen war, ist bis nach Rußland weitergezogen, doch verursacht sienoch in ganz Mitteleuropa trübes, mildes und regnerisches Wetter.Im Nordosten und Südosten Europas herrscht strenge Kälte (Hapa-randa —22 °
, Hermannstadt —7°). Eine wesentliche Witterungs-änderung ist vorerst nicht zu erwarten .

Wlttcrnngsbeobiuylungkn der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Dezember
Barom.

mm
Therm.
in C.

Absol.
Feucht. Feuchtigkeit

in Proz . Wmd Himmel

2. Nachts SU. 758 .7 6 .2 5.4 76 SW bedeckt3. Mrgs. 7 U. 756,6 5.3 5 .7 8k SW3 . Mittags 2 U. 755 .4 6.3 5.8 81 SW *

Höchste Teuiperatur am 2 . Dez. 6.2 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 4.8.

Niederschlagsmenge am 2. Dez. 0.1 mm . _Seh . Kchueebeövachtungcn . Gegen Ende der verflossenen Wochehat es in den höheren Lagen des Landes stärker geschneit ; amMorgen des 30. November (Samstag) sind folgende Schneehöhengemessen worden : in Furtwangen 20, in Billingen 4, in Dürrheim 3,in Stetten a . k. M. 12, in Meersburg 4 , in Heiligenberg 10, in
Zollhaus 8, beim Feldberger-Hof 40, in Titisee 20 , in Höchen¬schwand 5, in Bernau 8, in Gersbach 10 , in Todtnauberg 10, in
Heubronn 11 , in St . Margen 20, in Kniebis 35 , in Breitenbrnnne«15, in Herremvies 20, in Kaltenbronn 23, in Strümpfelbrunn 10,ans dem Köm'

gstnhl 8 und in Buchen 1 Ceutimeter .

Das interessanteste Brettspiel .
“9*‘

Wo nicht vorräthig , durch Rex -Verlag , Bad Homburg . Prosp . gratis

GeS.gtscb:<$ f }

Das Teppich , und Gardinen -SpezialhauS Emil Lesdv « .Berlin , Oranienstraße 158, hat eine Extra-Liste besonderer Gelegenheito -
Angebote, paffend für den Weih nachts . Einkauf , herausgegeben undempfehlen wir Interessenten , sich diese kommen zu kaffen , um besonders wohl¬feile Einkäufe für den Weihnachtsbedarf auswählen zu können. Es sind iodieser Liste namentlich vertreten prachtvolle Teppiche in Brüffel , Axniinster,Perser, Tapestry , Velvet, handgcknüpfte Smyrna u .s.w. im Preise von ö bis500 Ä . und darüber , auch Gardinen in allen Ausführungen und Preislagen ,ebenso wunderbare Neuheiten in Tischdecken, Portieren , Steppdecken, Schlaf-und Reisedecken. Eine Parthie hocheleganter echter Plüsch-Tischdecke» wirdbesonders wohlfeil o lange der Vorroth reich !, abgegeben. Der große, wiica . 450 Illustration ? versehene Hanpt -Kataloo dieser Firina steht e , cnf WKäufern zur Verfügung .
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Atelier für künstlerische Photographie von
Kaiserstrasse 243 Karlsruhe Kaiserstrasse 243

Fergrösserimgen nach jedem Bilde . _ JsL- 9 . Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten .
12880

Pflicht der Eltern «. Erzieher
ist es , nachdem Behörden , Ge¬
meindeverwaltungen etc . mehr und
mehr bemüht sind , für unsere Jugend
zweckentsprechende , Gesundheit
und körperliche Entwickelung för¬
dernde Schulbänke einzuführen ,
den Kindern auch zu Hause die
gleiche Wohlthat zu gewähren .

T7 "
erfea, -u . f Eo .3. 1

von verstellbaren Patentkinderpulten
zu Fabrikpreisen bei :

P. von Chrustschoff,
Karlsruhe i. Friedrichsplatz 7.

liarlnruiie
Tel-»»o» 190

Knitterstraa ê
Nr. 100, I.

Annahme von Annoncenfür »He Zeitungen &.Fanhieitschriften

Abschriften , Schreibe « von
Adresse « , Entwürfe von Ein¬
gaben aller Art rc . werden rasch
u. billig besorgt . Waldftr . 68 , Part .

p, Weihnachtsbäckereien in prima frischer Qualität empfiehlt
ja den billigsten Preisen 13818.3.1Eugen Helff Nachfolger

(Theodor Martin )
6 Karl - Friedrichstraße 6 , Ecke Zirkel .

Gefl . Bestellnnsien jederzeit frei in' s Haus geliefert .

Grosse freiuki

20 "/» Provision
offerirt alte renommirte Ham -
burger Firma solchen Herren , |
welche , in besseren Kreisen ver¬
kehrend , geneigt sind , einen erst - !
klassigen Herren -Consum -Artikcl
zu empfehlen . Offerten unter |
A . X 199 an Haasenstein & Vog-
ler, A G., Hamburg. 6570a |

Ein großer Posten
ca . 30V Stück tvolleue Pferde
decken weiden sehr billig abgegeben.
819204 « aiserallee 45 , 1 . St .

FeinstesJriicimnbrod
in bekannter Güte,

das Stück von S Pfg . bis zu SV Pfg . ,
empfiehlt 13822

£ mil Röderer ,
Gonditorei rr . © nfß ,

Ecke Zähringer - u. Waldhornstr .

Für Hanfirer .
Asu ! As » .'

Christbaumschmuck.
Für einen feinen , eleganten Christ¬

baumschmuck suche ich noch 1—2
fleißige Hausirer . Bewerber wollen
sich melden bei B19396 .2 .2
J . M u n z m a ii ii ,

Dnrlach , Amalienstraße 25.

Melden Sic
p . Mt . Bergig , und hohe Provision
A. KanUmacn, Hamburg I. 65f ~

100—250 fflft. lflouats=
gpfinCf, 10 Kk . pro Tag
Reisediäten , Fahrkostenvergütung II .
Kl . gewährt alte bestfund . Lebens -
vers .- Ges . quäl . Herrrn (auch Nicht -
fachlcuten ) nach Anstellung als

Inspektoren .
Event , kurze Probezeit erforderlich .

Ausführl . Off ., die diskret behandelt
werden , erbeten unter Nr . 819341 an
die Exped . der „ Bad . Presse " . 4 .2

Eine der ersten und bedeutendsten
Woßyaar -Spinnereieu

Deutschlands sucht auf den 1 . Januar
1902 oder später einen tüchtigen , ge¬
wandten , möglichst branchekunoigen

Reisenden .
Offerten unter Chiffre F . 2 . L . 4222

an Rudolf Mo . se , Frank¬
furt a . Ml . 64012 .9 .5

Staanenerregend !
billig liefert die Cigarren - u. Tabak- Exped . der „Bad . Presse

Tüchtiger Vertreter ,
in der Baubranche gut eingeführt , von
einer renommirten Rollladen - und
Jalousiefabrik sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 6426 » an die
2 .2

ÄÄ eiaS ' Ghristhauitiscbßmck , enthaltend pracht¬
volle DekorationentaJbeauilter, farbig glänzender , farbig matter und versilberter Ausführung , als : Lnfl -naoKt , Oliven , Glocken , Naturfrüchte , wie Weintrauben . Nepkel . Birnen ,» irsch« rc. , 8 » lb - und Lilberfische , Eichhörnchen , Sir - und Taanzapfc » , Phantafie -««tikel , elegant mit Chenille und Santillc überfponneu , prächtige Baumfpitzc , Ltrang -

E
ksaeln , vrillantrefler«, Papageien und Jalanen mit natürlichen Federn, Engel mitrrfur, beweglichen Flügeln und Seidenkleid rc. Nur hochfeine Sachen in diversenrohen . Alles franco , rnclufive foltdefter Berpackung zu folgenbcrr spottbilligenPreis «» : Portimciitl in 1?S Stück M . S. —, Sortiment Hzu 310 Stück Bi . 5 . —, mitder Brat, »-Beigabe von je I Packet Engelshaar u . Confecthaltern , sowie lnur bei Sortiment

_ ist einem mit SlaSfrüchten und Blumen prachtvoll garnirten Fruchikorb «Länge La cn; ) .
rogr . Thiele & Greiner , Hoflieferanten , Lauscha ( Sackf .- M . )

« .
mstaud.

fabrik v. bedr . Höt -.-r & Eckes
in Ladenburg , Baden , ab hier p.
Nachn . : 6022u .39 .15

ia . Cigarren
100 St . Mk . 2 .60 , 2.90 , 3 .00 , 3 .20 ,

3 .40 . 3.50 , 3.60 , 3 .70 bis 10 .00 .
ff . Rauchtabake

10 Pfd . Mk . 0 .70 , 1 .00 , 1 .50 , 2.50 ,3 .50 , 4 .40 , 6 80 , 7 .60 , 8 .50 .ff . Cigaretten
100 © t0 .65,0 .70,0 .80,0 .90,1 .00,4 .00 .

(Unter 300 St . nicht .)
Täglich viele Aufträge . Jeder Ver¬

such bringt dauernde Kunden . Umtausch
gestattet . Tausende Anerkennungen .

r Küste
acht sie
Wetter.
(Hapa-
rmigs-

. Allerhöchste Unerkennung Ahrer Majestät der « allerin un » Königin' sowie zahlreiche Dankschreiben aus allen Kreisen.— ——— — Langjährige Lieferung an de» Kaiserliche « .Größtes » ersandtgeschäst der Branche mit eigener Postpacket-«
- f.
elbstabfertigung .

M Wir suche»

immel

-deckt

Suche sofort zu kaufen oder zn
pachten gangbare

WiltWst «dn Sßöfn.
Gest . Offerten unter Nr . 6567 » an

die Exp , der „ Bad . Presse " erb . 2 .1
Kantionsf . Wirth sucht rentable

MWrft zv pchten.
Offerten unter Nr . 6576 » an die

Exped . der „Bad . Presse " erbeten . 3 .1

Zahlungtz .
14

Gegen bequeme
weise werden
Damen - und Kenenstoffe ,

Wüsche, Aussteuern
bi « , geliefert . Adr . « . Rr . 9138
an die Exped . d. „ Bad . Presse " .

Ein Milchgeschäft
wird zu kaufen gesucht . Wo ?
sagt die Exped . der „ Bad . Presse "
unter Nr . Ul9482 . 2 .2

arcms-

Woche
; am
Höhen
:im 3,
3. in
öchen-
1. in
»me«
ii 10 ,

aller Branchen ,
szur Aushilfe bis Weihnachten .

Meldung Bormittags zwischen |
[8 und 10 Uhr . 13832

Geschwister Knopf,
Kaisevftvatze 147 .

Besucht für I . Januar !
>n einem Studierenden der Technischen Hochschule ein großes»er 2 kleinere elegant möblirte JEiximtu Pension (mögt , mit separatem Eingang) .

Rur Offerten mit Pension werden berücksichtigt.
Offerten unter Nr . 819594 an die Exp , der „Bad . Presse " .

Existenz
geboten durch Erwerb der Alleinsabri -
kation für Baden oder Rheinpfalz von
Milcheiweist - Rährkaffee . Ein¬
fache Herstellung ohne Vorkenntniß .
Gelegenheit , mit einigen 1000 Mark
Kapital hochlohnende Existenz zu er¬
halten . Offerten unter „ Nährmittel "
an die Internationale Zeitschrift für
Erfinder , Karlsruhe . 13763 .2 .2

Ein in guter Lage Karlsruhes
befindliches , gutgehendes 2 .2
Kolonial -, Material - und
Spezererrvaarerr -Keschäft

ist besonderer Verhältnisse wegen
baldigst unter günstigen Bedingungen
an einen tüchtigen Kaufmann zu ver¬
pachten . Gefl . Offerten , worauf voin
Eigenthümer nähere Auskunft ertheilt
wird , sind an die Exped . der „ Bad .
Presse " unter Nr - 819496 zu richten .

Gegen doppelte Sicherheit werden

1000 2000 Mk.
gesucht gegen hohen Zins oder Pro¬
vision . Offerten unter Nr . 819409
an die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten . 3 .3

gesucht ,

188»

»ti»

Ians -Verkanl
SBfgett anderweitigem Unternehmenem 4 stückiges Wohnhaus mit guthendcr Wirthfchaft , in schönster^ge Mannheims , zu verkaufen .

Mn auch em gut gehendes Flaschen -
iergcschäft mit wöchentlichem Bier-
Uisatz von 24 — 28 bl mit übernommen* « >« 1. Anzahlung nach Ueberein -

Brauerei behilflich . OffertenNr. 819036 an die Expedition
I er »Bad . Presse " erbeten . 13 .5

2 schwarze
Vs « , . . Paletots . Düffel und Tuch ,« rk. Wille , Vorholzstr . 7 , 3 . St .

Zu kaufe « gesucht gebrauchter
Fülloseu . Off. unter Nr . 819560
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

PttiMklth zn tretfanfen
ein 3 » « jähriger
Schwarz -
Schimmel -
Wallach

Prachtexemplar ,
c m 2 », * Jahre auf
der Weide gegangen . Wunderschöne
Glieder und Figur . Eignet sich be-
sonders als Nest - und Wagenpferd .
Christian Ihoevliner,Fabrikant
3L Bruchsal , 6385 »

12 Bahuhofstr . 12 , 2 Tr .

40 Ltr . gute Milch
womöglich aus einem Stall . Pünkt¬
liche Zahlung zugesichert . 2 .2

Offerten unter Nr . 13775 an die
Exped . de . „ Bad . Presse " erbeten .

! Zn ncrmictljcn
mehrere Lokomobilen , sowie

! Centrifugalpumpen , Pulsometer ,
Ticfpumpen , Dampfpumpen in

s verschiedenen Größen .

Johannes Brechtsl ,
LudwigShafe « a . Rh . ,

I Tiefbrunnenanlagen u . Pumpen¬
fabrik . 6479 »

Hunde-Aime
( für Jagdhunde ) für Ende Dezeinbcr
zu kaufen od . zu leihen gesucht .

Offerten an von Chruslschoff ,
Westendstr . 36 ._ 13824,2 .1Verloren
wurde eine kleine schwarze
Taachenuhr ans dem Wege
zur Schlostkirche vom Biktoria -
Pensionat durch die « aiserstr .und Waldstratze . Abzngeben
gegen gute Belohnung im
Viutcria - rcnsionat , Kaiser - ! '
straste 241 . 6195701

Gutes Geschäft I
anderer Unternehmungen wegen zn
verkaufen . Fachkenutnißnicht erford.
Anzahl , ca . 6000 M . Off . an M - Lrelb ,
Strast burg i . E . ,M ol sheimerstr. 24 .

Ilclsnial - und Material «
waarengeschäft

mit Zstöckigem Wohnhaus ist in
einer GarnisonS - und Industriestadt
Badens (Luftkurort ) unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Das
Haus würde sich auch seiner vorzüg¬
lichen Lage ' wegen zur Konditorei
mit CasS eignen. Offerten unter
Nr . 819233 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 322

Hssrllithe-Serksiis.
Eine schöne Hofraithe , Wohnhaus

mit Scheuer , zweistöckig , zwei Keller
nebst großer Remise . Hofraithe , Gar¬
ten und Acker angrenzend 58 Ar zu-
ämmen , ist unter günstigen Beding¬
ungen preiswerth zu verkaufen . 6566aValentin Beckert ,

Buchen » Baden (Odenwald ). 3.1

Seltener |
i

Pianino aus der rühm- >
lichst bekannten Hofpianoforte -

>fabrik C . Günther & Söhne , |
[ vormals Kami & Günther ,
i ist unter 10 jähriger Ga
! rautie billig zu vcrkaufen.-

Das Instrument hat einen I
! prachtvollen , edlen Ton und

ist von gediegenster Con -
struction . 13618 .6 .2

Hans Schmidt ,
Musikalienhandlung ,

Karlsruhe , Rondellplatz.
— Telephon 487 . —

Neues Pianino
[ zu Mk . 400 .— abzngeben bei
I M . Hack ,
Ecke Krieg - u . Rüppurrerstr . 2 ,

17 .3 2 Treppen . 13342

Ein gm erhalt ., fast noch neues
Pliisch -CaPeS ist billig zu verkaufen .
Näh . Kavellenstr . 56 , 4. St . 619559

Schaukelpferd.
Ein sehr guterhaltenes , großes

Schaukelpferd ist billig zu verkaufen .
Hirschstraße 25 , Querbau links , 3. St .

Tüchtiger
Band- n. Kreissäger
gesucht . 6466a *
Wilh. Herrmann, Lßgewttk,

Bruchsal (Baden).

Cassiererin
für dauernd gesucht , die perfekt im
Rechnen und versiert im Verkehr mit
dem Publikum , auf 15 . Dezember .
Offerten mit I » . Zeugnissen und Ge¬
haltsansprüchen erbeten u . Nr . 13759
an die Exped . der „ Bad . Presse " . 2 .2

Buchhalter gesucht.
Eine badische Weinyandlung und

Branntweinbrennerei sucht per 1. Jan .
1902 einen durchaus vertrauten , tüch¬
tigen jungen Mann gesetzten Alters
aufs Contor . Derselbe muß perfekter
Buchhalter , flotter Korrespondent und
branchekundig sein . Offerten nebst
Zeugnißabschristen sowie Gehaltsan¬
sprüchen , evtl . Photographie , sind unt .
Nr . 6547 » an die Exped . der „ Bad .
Presse " zu richten . 2 .2

Putz- Direktrice .
Für größeres Geschäft der Haupt¬

stadt Lothringens tüchtige Putz -
Direktrice für Jahrcsstellung ge¬
sucht . Gelegenheit , jede Saison nach
Paris zu gehen .

Offerten niit Photographie und
Zeugniß - Abschriftcn unter Nr . 6574 »
an die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten .

Kii, t« . fünfte,
daS kochen und allen Häusl . Arbeiten
vorstehen kann , wird bei hohem Lohn
sofort gesucht . 13805

Bernhardstr . 17 . 1 . St .
Ebendaselbst wird eine tüchtige

Krankenpflegerin sofort gesucht .
Mädchen gesucht zu zwei einz .

Damen , welches etwas kochen und
nähen kann . Eintritt möglichst bald .
Herrenstr . 50 » , 2 . St . l . 819571

Ein zuverläss . Kindermädchen ,
welches auch Hausarbeit übernehmen
mutz , zu einem Halbjahr . Kinde auf
1. Januar gesucht . Zu erst . Kronen¬
straße 48 , 2 Tr . 619459

Kochlehrling
wird in ein besseres Restaurant ge¬
sucht durch tlrhau Schmitt ,
Haupt -Centralbureau , Karlsruhe ,
Erbprinzenstraße 3. 819581

Verlangen Sie, "r/ £Cte“
0 fn 11 1| n n suchen, per Postkarte die
OluliUiiy „ Allgemeine Vakanzen¬
liste für das deutsche Reich“

, Verlag
E . Marlier , Nürnberg 282 . 5144»

Commis ,
2 jüngere ans der Colonialwaaren -
und Drogen -Branche , mit allen Kontor¬
und Ladenarbeiten vertraut , suchen
per sof . od . 1. Jan . Stellung . Off .
unter Nr . 819480 an die <Ep . der
„ Bad . Presse " . 3 .2

Junger Man «, 2.1
25 Jahre , sucht baldigst Stellung
als Cassirer od . sonst einen Ver¬
trauensposten . Caution kann gestellt
werden . Offerten unter Nr . 619564
an die Exped . der „ Bad . Preffe ".

Muietn .
welches die Handelsschule besuchte ,
Stenographie , Schreibmaschine und
Korrespondenz erlernte , sucht baldigst
passende Stellung . Offert , an d. Exped .
der „ Bad . Presse " unter 819446 .r Kellnerinnen,
ß » Restaurations - Köchin , Kellner .

junge Restaurationsköche suchen
Stellung . Bureau Kuhn , Ritter¬
straße 6 , Teleph . 1094 . 13807 .2.1

Wer schnell eine Stelle in der fran -
zösischen Schweiz finden will , wende
sich an die Agentur David in Genf .

Ausgedehnte Paüemmm,
evcnt . mit kleiner Werkstatt , für
Wohnung oder Bureauzwecke vorzüg¬
lich geeignet , nebst geräumigen Ma¬
gazinen , in der Nähe des Hauptbahn¬
hofes gelegen , sind per 1 . Januar
1802 oder später sehr preiswürdig
zu vermiethe » . 13628 .2.2

Gest . Anfragen unter U . 3534
an Haasenstein & Vogler ,
A .-G ., Karlsruhe .

Mm mit Ifloftnima
( Cigarrengesch ) ist Bill , zu vermiethe « .
Näh . Durlacherstr . 56 . 819494 .L »

UeWkllohr - ll . Krikgßraie,
i« freier Lage , Haltestelle d«r
« lektr . Bah « , sind Wohuunge « ,
2 . und 3. Stock , von je 7 Zimmer « ,
Küche , Bad , Logia , Erker , Mädche « -
kammer sammt Zubehör , zum Preise
von 1200 und 1150 Mark , sowie
Wohnungen von 4 und 3 Zimmer «
per 1. Februar oder 1. April 1902
zu vermiethcn . Nähere Auskunft
zwischen 2 und 4 Uhr Nachmittags
im Neubau oder Kaiserallee 24 oder
Hebelstraße 1._ 13519 *

Wohnungen zu mrmetheu .
Wohnungen , bestehend aus 1 , 2u .

3 Zimmern nebst Zubehör , find sofort
oder auf 1 . April 1902 zu vermiethen -

. Näheres Marienstraße Nr . 88 ,
1. Stock . 13526 .8^

Parkftratze 11
große 2 -Zimmerwohnuug sofort
oder später zu vermiethen . 12711 *

Rudolsftratze 9
ist eine Mansardenwohniiug von
2 Zimmern , Küche , Keller sofort oder
später zu vermiethen . Nähe .' es im
1. Stock daselbst . _ 12859 *

Westendstratze K
ist die Wohnung 1 Treppe hoch ,
bestehend in 6 Zimmern . Balkon ,
Veranda und allem Zugehi ' sofort
oder später zu vermiethen . Näheres
im 3 . Stock . 819500 .3 .2

49 im 2. Srock ist
eine schöne 3 - ZimmerwohttUug

mit Balkon , Küche und sämmtlichem
Zubehör sofort zu vermiethen . ,M“

Näheres Hirschstr . 96 , 2. St ., link » .
ßiörrterftr . 24 , 3 . St . , ist eine schiene

Wohnung von 4Zimmern , Küche ,
Keller , Wtansarde sofort zu vermiethen .

Zu erfragen im Laden . 9102 *

Mialdhornstraße 10 ist eine schöne
Helle Wohuuug , bestehend aus

Zimmern , Küche mit KochgaSein -
richtnng per 1 . Januar zu vermiethen .
Preis 280 Mark ._ 819478

4 - NnlNltt - Mhnnng, zweite
Stock,

nebst Zugehör sofort oder später zu
vermiethe « . 13212.10.6

Ecke Rüppurrer - u. Luisenstr . 68 .

Beiertheim .
Friedrichstr . 12 , bei der Halte¬

stelle der elektrischen Bahn , find
4 schöne 3 Zimmorwohnunge «
mit Küche und Keller im 2 . und
3 . Stock auf sofort oder später billig
z» vermiethcn . Näh , daselbst . „ », ».6 .5
illabnhofstraße 32 , 2 . St ., ist ein

Zimmer mit 2 Betten an Herrn
oder Fräulein sofort zu vermiethen .
r7 > egenfeldstraße 14 , 2 . St ., ist ein

J schön möbl . Zimmer sofort zu
vermiethen . 619575

13 , Hth . 2 . St
'
. , ist ei «

Zimmer an 2 Arbeiter zu ver-
miethen ._ 819501 .2 .2

H^essingstraße 49 , 3 . St ., rechts , ist
eine möbl . Mansarde an an¬

ständigen Arbeiter oder Mädchen zu
vermieth en._ 819430 .3 .2
zjlankestr . 14 , 3 . Stock rechts , ist ei«

gut möblirtes Zimmer sof . od .
sväter zn vermiethen . 619569 .3. 1
'O ähringerstr . 19 , 8 . Stock , ist ein

O gut möbl . Zimmer auf 15 . Dez .
billig zu vermiethen ._ 819574

JOofuiiiHfls - ieftidw
Eine Familie von 4 erwachsenen

Personen sucht eine Wohuuug
von 2 - 3 Zimmern mit Zugehör auf
1 . April zn micthen zwischen Markt¬
platz und Durlacherthor . Offerten
mit Preisangabe unter Nr - 819579
an die Expedition der „ Bad . Preffe "
erbeten .

Zum I . Febr. 1902
ein geräumiges Zimmer (Unter¬
haus ) zu Bureauzwecken , wenn mögl .
im Anschluß an ein möbl . Zimmer ,
in guter Lage zu miethen gesucht .~ '

en unter Nr . 619486
an die Exped . der „ Bad . Preffe " . 3 .2

Ein Stndirender sucht ans 1 .
muar ein sehr geräumiges , gut
iblirtes Zimmer . Offerten unter

319580 an die Expedition der
!ad . Presse " erbeten .
Für ein junges Mädchen aus gut «

, nnilie wird für ca . 6 Monate in
kl. Familie eine 3.2

Pension gesucht .
Auf gesunde Lage wird Werth gelegt .

Gest . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 6541 » an d. Exp . d. „ Bad . Preffe " .



Gelte 4 Badische Presse . Nr. 284 .

Statt jeder besonderen Nachricht.
Todes —Anzeige .

Heute Morgen V2 2 Uhr entschlief sanft nach längerem
Leiden unsere liebe gute Mutter, Schwiegermutter und
Großmutter

Frau Margarethe Nnssberger Wwe.,
geb . Ernst .

Um stille Theilnahme bitten
vle trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe und Pforzheim , 3. Dezember 1901 .
Tie Beerdigung findet Donnerstag den 5 . d . Mts . , j

Vormittags V2 10 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus Kriegstraße 10.
Blumenspenden und Beileidsbesuche wolle man aus !

Wunsch der Entschlafenen gefl . unterlassen. 819583 j

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme

anläßlich des Todes unserer lieben Frau , Mutter,
Tochter, Schwester und Schwägerin

Auguste Kipphan,
geb . Heuberger ,

sowie für die reichen Blumenspenden und die zahlreiche
Betheiligung bei dem Leichenbegängniß , sagen wir
unfern innigsten Dank. bi 9562

8« Nmen -er trancrnöcn Anter -lie- enkn :
Gustav Kipphan.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theil¬

nahme an dem uns betroffenen schweren Ver¬
luste sprechen wir allen Verwandten , Freunden
und Bekannten unsern tiefgefühltestenDank aus.
13827 Die trauernde « Hinterbliebenen :

Fmilik Jung zm Mer.
Durlach, den 2 . Dezember 1901.

(toi
9W

Todes-Anzeige .
Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht
von demtzinscheiden meines lieben
Mannes ^ Vaters , Schwieger¬
vaters und Großvaters

Ludwig Kipschner ,
Gärtner,

nach . schwerer Krankheit ganz
unerwartet schnell im Alter von
69 Jahren . B19565

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen :
Fm Marie Kirschner

nebst Kindern .
DieBeerdigung findet Donners¬

tag Vormittag 10 V* Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Hermannstraße 8.

Gummiartikel
fttr Krankenpflege ,

>329a .6 .4 Hausbedarf etc .

vtrOllkS i . 8. 6u8tav Ruff.
Preisliste in geschlossenem Couvert

zegen Einsendung von 20 Pfg .

Streng reele u. billigste Be»
»»gsanellel In mehr als IS« ««»

Familie» im Gebrauche l

Gänsefedern,
« btfeftannca , Echmaaeufcber«,
Schw«ne»»tn «e» u. alle andere«
Sorte« Bettsedern. Neuheit und
beste Xciatgxnt garaut . l Preis«,
» etchchern p. Pfund für v,«v ; 0,80 ;l Ji ; 1,4». Prima Halbdauue«
i,«o ; i ^o. Polarfedrrnr halbweißs ;
weiß *,50 . Silberweiße » Suse- u.
Schimueuseber« r : ».so ; 4 ; &; der-
glelchrnDauuens.rs ; 7 ; 8 ; 10. Echt

»tneiisch« « auzSauue« r^o ; s.
I» lar !>a»«e« » ; 4 ; 5 ^ i Jedes bc-

,j«b- Quant»« zollstei gcg. Nach», l
Ziiruekuatzme aus »userc Kaste« !

pevben L 60 .
in » erforct Nr. SO in Westfale«.
« U° Prabe » ». ausführl. Preis¬
liste« , uuch über Bettstoff * , «« -
{»«ft und portofrei ! Angabe der

Preislagen erwünscht I

Gartenbauverein
Karlsruhe .

Monats -Versammlung
Mittwoch den 4 . Dezember ,AbendS 8 Uhr,

im Saal III der vrauerei Zchrempp .
Tagesordnung :

1. Geschäftliche Mittheilungen .
2 . Bortrag des Herrn Druckerei¬

besitzers Ford . Thiergarten :
„Meine Montblanc -Besteig -
ung (mit 46 Lichtbildern ) ."

3. Pflanzenverloosung . Abgabe der
Kalender (nur heute).

Bitte pünktlich.
Der Borstand.

I . Internat. Stellen-Bvrean
v. » . Klinge, -,Ttratzburgi . Elf .,
Alter Weinmarkt 41 , sucht u. placirt
immerfort Saal -, Cafä - und Restau -
rationskcllner , Köche , Büffetdamen ,
Kellnerinnen . Haus -, Zimmer - und
Kücheninädchen, Hausburschen , Koch¬
lehrlinge 2C. 58i0a *
SSnrcrtu erste « Aanges . Hek . 187«.

Bntter ! Hoch!
Je 10 Pfd -Colli franco g . Nachn.

täglich frisch geschlachtet, fein gerupft
und entw. : 1 speckfette Mastgans
mit oder ohne Ente , oder 3—5 fette
Enten , Suppenhühner oder Kapaunen
von je 10 Pfd . 4 Mk., täglich frische
garantirt Natur -Kuh-Butter 10 Pfd .
6 M ., dto . 6 Pfd . 3,60 Mk . feinsten
Natur -Bienen -Honia 10 Pfd . 4,20 Mk.,
zur Probe 5 Pfd . Butter und 5 Pfd .
Honig 5,10 Mk. M. A . Koller ,
Buczacz 42 , via Breslau. 6569«

Ent
z. Cigarrenverkf . a . Wirte u. f. w. f.
altbek . Haus Agent gef. Monatl .
M . 125 u. sehr h. Prov . 6545 »

Otto Dettmann , Hambnrg 25.

:r !
Großstückmacher kann noch 1

j vis 2 Drück in der Woche liefern .
> Akademicstr. 29, Stb . B19572

Kunsthandlung und Rahmenfabrik ,
} Kaisersfrasse 149.

In grosser Auswahl empfehlt :

Stiche ,
Radierungen ,

Aguarellgravüren ,
Kohlendrucke ,

Farbige
Photograph ien .

Einrahmungen
von einfacher bis reichster Ausführung .

Rigene Rinrahm - 12693,11,8
und Schreiner - Werkstätte .

Büsten u . Figuren
in Bronze ,
Terracotta ,

Fljeribeinrnasse .

Holzsäulen ,
Sta/feleien .

HUMUM ' .

Praktische Weihnachts-Geschenke.
Niederlage

der rühmlichs! bekannten ßleyle
’s Knaben-Anzüge.

Unzweifeihaft die gesundeste und bequemste Kleidung , zugleich praktisch , dauerhaft und leicht zu reinigen .
Bleyle ’s Knaben -Anzüge , nur aus bestem , ganz reinwollenem Kammgarn hergeatelit , vereinigen in sich alle diese

Vorzüge in höchstem Maasse, haben ausserdem ein vornehmes Aussehen und flotten Sitz und sind in Farbe wasch - und luftächt .Bleyle ’s Knaben -Anzüge passen für jede Jahreszeit .
Das durch die Aechtheit der Farben und die gute schneidermässige Bearbeitung stets erhalten bleibende neue Aus¬sehen , sowie die unübertreffliche Dauerhaftigkeit bieten die Garantien , dass Bleyle ’s Knaben -Auzüge eine der vorteilhaftestenund angenehmsten Anzüge der Gegenwart sind.
Ein Versuch wird dies bestätigen . Ausbesserungen , unsichtbar , werden schnellstens aasgeführt .«Vorrätig für das Alter von 3—16 Jahren in vielen Faijonen und Farben . Maassangabe : Grösse des Knaben vomScheitel bis Sohle und Alter .

Auswahlsendungen bereitwilligst . 18884

Kaiserstrasse 76 , Marktplatz . Telefon 1207.

J . Mürnseer , Biippurrerstrasse 16,
hält sein

' Atelier
für Weilmaehtsaufträge
in allen Verfahren und Grössen bestens

empfohlen . 13629 .3.2

.AJric-ctoU. de

( neuestes orientalisches
f ) * i» ■ ■ wi » ■ * * * Sprungspiel ) * * *
als Verbesserung der Ordnungsdame (Sonnenspiel ) und des sogenannten
Saltaspieles , ist das interessanteste , reizvollste , correcteste und billigste Spielder Gegenwart — ausser Schach . — Der in I . Schachkreisen sowie als
Gründer und Herausgeber der Saltazeitung , Tumierleiter des Pariser Con-
gresses und der Saltabewegung , auch in Saltakreisen vortheilhaft bekannte
Autor hat durch ernstes Studium beweisende Grundregeln ersonnen , wodurch
die Streitigkeiten jener regellosen Spielarten beseitigt werden und die
Erlernung noch einfacher gestaltet wird . „ Allah “ wird in seiner vornehmen ,
farbenprächtigen Ausstattung dem Kinde und der Familie gebon deshalb
dauernd erhalten bleiben , weil alljährlich der wachsenden Kraft des Kindes
entpreebend — analog den berühmten Ankersteinbaukasten — Ergänzungendurch verfeiernde Spielzusätze folgen werden , um das Spiel allmählich vomKindes- zum Gedankenspiele zu vertiefen . Man lasse sich durch keinerlei
ßeclame beirren und verlange in den einschlägigen Handlungen nur „ Allah "
oder Director G. A . Bartmann ’S neues Sprungspiel mit dem Türken .
Wo nicht vertreten , wende man sich wegen Vorzugspreis direct an die

Brettspiel - Fabrik Wiesbaden . 6421a .l0.4

Dr. Siesta -Verlag 56 Hamburg . Buch

Buch über die Ehe u. s. w . 1' /,M . Nach»
Sofort ein 1-schläfriges , polirte

saubere» « ett gesucht . Offerd
unter Nr . H19576 an die Exped. d
„Bad . Presse".

Za verkaufen :
1 Schaukelpferd , 1 Velocipedpferd,
beide mit echtem Fell , 1 Laterna-
Magica m . vielen Bildern , 1 Zimmer-
lawntennisspiel , 1 Ankerbaukasten, 1
Panorama , 1 Festung , 1 Kaufladen
u. s. w., 1 Aquarium , 1 Soxhlet-
apparat , 1 Fruchtpresse u. 3 Dauer¬
brenneröfen . B19588

Gchesfelftraße 14 , 2. St .

Schönster AmmschM
bestes Mittel g. kalt. Füße , herrliche
Wcihnachts - u . Gelegenheits -Geschenke .
Haidschnucken-Tepplche. wolfsgr ., dckl.
grau u . weiß (wie Eisbär ) M . 4—7.
Angora - , Chines . Ziegen - u. alle mod.
Pclztepp ., auch m. Pelz -Fußtaschen ,
Schlitten - u. Wagendeck. v. M . 18 b.
115 M . Katzenfelle g. Gickit u . Rheu -
matism . rc. 2 b. 3 M . Jllst . Preis !, frei ,
auch üb . Fußsäck. u . Taschen. 6555a
VI . L . Bohlmann , Kürschner, Winsen ,
Luhe , Special ^Pelz -Teppich -Versandt -

Geschäft. Großes Lager . 4 .1

Wittwer , 32 Jahre alt , kinderlos
evangelisch, mit sehr gut gehender
Wirthschaft , wünscht sich mit einem
tüchtigen Mädchen oder Wittwe zu
vcrheirathen . Damen von angenehm.
Aeußern , welche Lust haben zu solch'
eineni Beruf , wollen sich melden.
Reelle Offerten mit Angabe des Baar -
verniögcns und mit Photographie
bittet man unter Nr . 12345 haupt¬
postlagernd Pforzheim abzugebcn.
Verschwiegenheit Ehrensache ! «s-«».»?

MOerderstraße 60 , 3. St . , l., ist ein
möbl . Mansardenzimmer auf

15. Dez. billig zu vermiethen . B19516

Heirath .
Ein tüchtiger Kaufmann , 29 Jahre

alt , alleinstehend , mit großem Ge¬
schäft, wünscht mit Damen von an¬
genehmem Aeußern und nicht über
30 Jahre alt , welche Liebe zum Ge¬
schäft haben , jedoch nicht unter 6000
bis 8000 Mk. Vermögen besitzen , in
Korrespondenz zu treten . Ernstge¬
meinte Offerten unter Nr . 6514a an
die Exp , der „ Bad . Presse " erb . 3 .2

Suche für meine Schwester ,
34 Jahre alt , evangelisch, hübsche
Erscheinung, gesund, im Kochen,sowie in allen Haushaltungsarbeiten
durchaus erfahren, mit Mk. 5000 .—
Baarvermögen und schöner Aus¬
steuer, passende Parthie . Wittwer
nicht ausgeschlossen. ErnstgemeinteOfferten unter F . K . 4655 an Bndolf
Blosse , Karlsruhe. 13592 2 2

Einige ordentliche Arbeiter können
guten Mittags , n . Abendtisch er¬
halten . Zähringerstr . 17a , 3. St . 2 .2

Jg ., fette Kernmastgänse , reell
Haferm . , weiß u. zart , fand , ger. , 8— 10
Pfd . schw.,42 —45 Pf . p. Pfd ., jg. fette
Enten 55—60 Pfg . p . Pfd ., Vers. geg .
Nachn . Gr . Friedrichsdorf , Postort ,
Ostpr . Chr . Auringer , Gtsb . «5, ,,aV

Vertreter gesucht.
EineleistungsfähigeEiertcigwaaren -

fabrik Badens sacht für Karlsruhe
und Umgebung einen tüchtigen , orts¬
kundigen Vertreter . Offerten unter
Nr . 6578a an die Expedition der
„Badischen Presse ".

NM "
,
Verloren —WC

wurde beim Liederkranz - Jubiläums -
Ball in der Fcsthallc eine mit Perlen !
und Opalen besetzte goldene Broche ,Pfeil und Halbmond oorstellend , A » ,
denken ). Abzngeben gegen gute Bc- I
lohnung Kaiserstr . 86 , 2. St . links . '

Existenz !
Für den Vertr . eines geschützt.

Massenartik . ein gut . Verkäufer , der über
2000 Mk. baar verfügt , gesucht , mo¬
natl . Verdienst 1000 Mk. ; garantirt
sehr leicht, arbeit . Off. u . No . 879 bef.
8. L. Daube fe Co ., Köln . 6579a

> Verlaufen
hat sich meine rauhaarige Hühner -
Hündin (Griffon) . Wiederbringer
erhält Belohnung . Vor Ankauf wird
gewarnt . 6583a .2.1

H . Hundt - Architekt ,
Griinwinkel .

Zu verkaufe « : Eine gebrauchte‘SinQernähitiasehine mit Fuß¬
betrieb , zwei Franenmintel und
verschiedene Frauenkleiter , sowie
Bettwäsche . B1958b

Amalienstraße 15, 2 . Ho , 3. 8t .
Eine gute hilte Geige ;

ist sammt Bogen und Käsen billig
z« verkaufen . 819588

Karl »Friedrichstr . 4,2 St.
Für mein Eisen - und Eisen »

waarengeschäft such« zumsosott.
Eintritt einen

MM» Comnis
mit schöner, flotter Handschist für
Kontor , Laden und Magazin .

Gest. Offerten erbittet sich
Rudolf Kollofrath ,

Ettenheim . 138UJ .
Mehrere geübte

Plattenlege:
finden sofort Beschäftigung bei

C . Bode & Cie *
13830 .3.1 Qi . m. b. H

Fleißiges , zuverlässiges

msdch«»
für Küche und Hausarbeit gegen hohl
Lohn per sofort gesucht . — Ac
solche mit guten Zeugnissen wo«
sich melden . 13825 -fl

Mathhstraste 8 . Parterres
Geb . Frll wünscht Stell «»

in feinem Haushalt als Stütze if
Gesellschaft, auf sogleich ober '
Adr . F . Blum , Cassel , HolläHM
Str . 54 , 111 . _

fiS™

>)4 >erderstraße 84 ist im 2.
eine freundliche Wohnung (n

hergerichtet) von 3 Zimmern , Kuck
Keller und Mansarde sogleich obt
später z« vermiethen . 819591

Zu erfragen tut 3 . Stock.

3immer , gut mödlirt, in der Mb
des Postgebäudes , auf die Amalie

straße gehend, ist billig zu vermieten ,
gleich oder später . Hirschstrase
Eingang Amalienstr ., 2 . St . recht»
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! » g § a :
> „ csca .a ;

e ^ 5

S ® •;

iW

« 5 ^o «
P «o ^ 2 e i
y S s ö s ,Xw o jQ eo *“* -XÖ'
1=3 ^ P
S2 - ä « ‘g » S , ja = i» ,a "
b -3 ^ L . .Z äs c äs ^ f
aAZ s jg w.

;S •" LZ § sS5 .g "= c S0 CD O ge , a „ 5s c ' = C N -L Ä
od E & .« sa

’1*
^ -2 «a .2 1 3 “ g 'S a 5 g } s« “ « « Ss ^

ÄS ? » ^ 5 » 3
3 uEi. o p ■»S ' o ipo» j=> u ä P jo oP .r- « o p S c Ö LJÄ » Ä :C g « ö ^ t3 w s*^ w g a . a - -a S e S s C
d « a -§ cyG o ö a « -a . o
: « © B

SjjSo » ^ s
° -g s « ©

Ä ->C ^ u*S P3 „V

^ Si
^ ö
3 © . S' ,«~j - 3 N

| .5 '® S ? ? S5 ? äÄa &5fiSf ? “ " ’S"L L iSSSidSS CD® 03 o 3 .2 XS-' a § .« "» ö Ä OJ•;3 --a , 8 aa «> «SLa * '
, . ,® 3 o « s g s s a 3 -r C ^ 4i $i . JO so ^ JC> ° ^ ^ ^ JXOsFTiP p 2 n c cslcS.i «S- - o ^ "§ Ss ’Sfiü ^ ^ § o-a?* c s - ^' 8 y £ w

3 c P 3 i0 ,
,» '

p ^ 5>^ 2 ’rJl Ö S5
- - - f — J . , a> pp ~P Ä Q*o> X2sff » S5

^
*
g ^ w

fi -s s- .a - 3 . . BiS -, cy> «4

Ä & t

« ^ ^ SÄ . Ä « JSä ” s p c « sjS p j-iiÄ: _. § <rs ^ . -+* 2
a ^ cS E 'S S vaS - * , ÄAvT ; « Q Sj & a £

*> P* *6 U ^ -S >P ig 1 Q ♦- ^ SLig .6« asi A -5 & » " g | Sf s r
® ^ e s s -

P « 3W

§ N P O '

- « 3 P“ g | S
ÄtS

« ? Z

g ' . ssS -- _ L. H-* 1- W S“ ^ ^2 «> P .— B4- 14 P 532 O Lr-p. J2 I , o P3 -0 P W «4 «j Ä w ^r -Ä «-► ■ ^ O ? * ü 2 “® « u p
i-i -“3 .ü »ft* Xi Q M• Ä « g

sp ' w M3 -
.. - T & .§ •" «a s j? ® o « -g

4 i 4 . Ss 'rr
'
s g s

Ä

L LT « » «ow « a a 8 T MiK

p

W Ä 8p w w
" £ « ■

2J

: L Z
'

g ^
, « *

»

. 'ö

o «

^ ^ Ä ’S' Sjq -e c ÜÖ3^ «S1 P O « ^ § OP ^ O « | ö - g ^ n S
fr* JP Qw „ <o „ Q - uGQc•Sa " ci 's . ZSS 2 _ o „ .atfo « 3 £ « * ■» ' a 5J.S5 •« 14) a . „- ^ äsusä
o

g
Z -- 38I a . 3 va .- .

.« t «
'« 3

p 1̂ ^ JO
Sc5t . « .

>es
CD® A = iy FZ ä .S ,

J ^ ^ «3
i 1® rl jq 1

: fco -
> xj •S ’io P ZIr cP-§r <?) J2, SV

,ÄL ^ i4
o vP- 'P .
2 « >a -> O C « i g

8S ■§ «? U>
O O a —. ^ —
^ aig .c3 H ■♦* c~ tj a a-t » c « > ^ a — ■S ' as ~
^ S 3 £ cS 3 ° »w 'S 5 ä p p1S? ,R o

. d

isjS 3 B O -« . La ä g '
^ "a -

^ . g , g N “-—n«s»^ & *C
L pIGL JQ

« 3W !o « d §jj r-> 54 _ *i4 '>P t^ _ 2̂c «j ÜP .L
g =A _

-s >b » « ■° e g. G «. O Ä O r- ^ ,£ß r-> $i
S 0 . 0 -3 g E.p . n ^ <JP ^3“ ^ ä p *-p

*■ » p a -w ^ iP -.p a ^ ,sO" « —
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Großh . Badische
Staatseisenbahnen.
Das JahreSergebniß für 1902 an

Oteinkohlentheer » OelgaStheer
und Kohlenwasserstoff aus den
Eisenbahn - Gaswerken in Lauda,
Mannheim , Waldshut , Singen und
Konstanz soll an den Meistbietenden
vergeben werden.

Angebote hierauf sind schriftlich,
verschlossen und mit der Aufschrift :
Verdingung von Theer und Kohlen¬

wasserstoff am 16. Dezember 1901 "
bis
Mttittz Sk« 18 . DezmSer l. F.,

Iorinittugs Iv Uhr.
postfrei anher einmreichen .

Angcbotsbogcn und Verkaufsbcding -
ungen werden auf Verlangen von
uns abgegeben. 13705 .3.1

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Die Genehmigung durch Großh.

Gencraldircktion bleibt Vorbehalten
Karlsruhe, den 29. November 1901 .
Gr. Verwaltung der

der Eisendahnmagazine .

üphj 6iimi ooa later«
{iaftungs = Jli6pitm uuif

£irfermigm.
Die beim städtischen Tiefbauamt

tm Jahre 1902 erforderlich werdenden
Unterhaltungs-Arbeiten und Liefer¬
ungen, als :

Schmiedarbeiten ,
Schlosserarbeiten ,
Maurerarbeiten,
Zimmerarbeiten,
Pflästererarbeiten,
Arbeiten und Lieferungen fürSeiler ,
Lieferung von Eisenwaaren,

- „ Sand.
„ „ Cemcnt ,
„ „ Piassavabesen und

Kchrmaschinenwalzen
sollen vergeben werden .

Schriftliche Angebote stnd verschlossenund mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis
Mlvslh St!l 11. Dezember l. 8 ,

Bomitlsgs S Uhr,
beim Tiefbauamt einzureichen, woselbst
die Bedingungenzur Einsicht aufliegenund Angebotsformulare abgegebenwerden. 13781.2.1

Karlsruhe, den 30. November 1901.
Städtisches Tiefbauamt .

Die von uns auf den
4 ., 6., 7., 1«., 11. und
13 . Dezember l. I . an¬
beraumten Material¬
versteigerungen stndbis anf Weiteres znrück -
g e n o m m e n. 13793
Karlsruhe, 2. Dez. 1901 .

Gr. Wasser- und
Straßenbau-Inspektion.

Welt-Ausstellung
Paris 1900 .

Grand Prix .

SlIiyGr Nähmaschinen sind unentbehrlich für Hausgebrauchund Industrie .
Sin cg er Nähmaschinen find mustergültig in Construction und Ausführung.
Singer Nahmaschinen sind in den Fabrikbetrieben die meist verbreiteten
Singer Nahmaschinen sind unerreicht in Leistungsfähigkeit und Dauer .
Singer Nahmaschinen find für die moderne Kunststickerei die geeignetsten

Kostenfreie UnterrichtSknrfe, auch in der Moderne« Kunststickerei. 12412*
Die Nähmaschinender Singer Co. verdanken ihren Weltruf der vorzüglichenQualität und großen Leistungsfähigkeit,welche von jeher alle deren Fabrikate auszeichnen. Der stets zunehmende Absatz, die hervorragendenAuszeichnungen au '
allen Ausstellungen und das 50jährigeBestehen der Fabrik bieten die sichersteGarantie für die Güte unserer Maschinen.

Singer Eleetromotore«, speeiett für Nähmaschinenbetrieb, in alle« Größen.

Singer Lo Nähmaschinen Act . Ges .
Karlsruhe , 124 Kaiserstrasse 124 .

ZUM

Pelhagen L Klafings Weihnaditsbücher.

Andrees Mlgemeiner
HANDATLAS

126 Haupt - und 139 Nebenkarten
auf 186 Kartenseiten

mit alphabetischem Namenverzeichnis .

28 M. vollständig . * * Elegant und solid in Leder gebunden M.. 32.
Unsere Zeit steht im Zeichen des Weltverkehrs, des Welthandels, der Weltpolitik,und in solcher Zeit ist es Bedürfnis jedes Gebildeten , der die Ereignisse des Tages verfolgt und mit seiner Zeit fortschreiten will,einen grossen Spezial - Atlas zu besitzen .

^ IirmlPtT ! prtf zur zweiten und dritten Auflage von Andrees Handatlas , enthaltend die 53 neuen KartenseitenlClllvlll der vierten Auflage . Vollständig 8 M., in eleganter Mappe 10 M.

Geographisches J-fandbuch zu Ändrees Allgemeinem jdandattas.
Mit besonderer Berücksichtigung der politischen , wirtschaftlichen und statistischen Verhältnisse . Dritte Auflage . Unter Mit¬wirkung hervorragender Fachgelehrter von A . Soobel . Ein starker Band mit 171 Kärtchen und Figuren . In Halbfranz geb . 13 .50 M.

Velhagen H I^ lasings

Neuer Volks- und Familien -Atlas
in einhundert Kartenseiten — 10 IM. — Gebunden in Leinen 12 .50 M.

Dieser neue wohlfeile Zehn - Mark - Atlas bedeutet einen weiteren Schritt auf der Bahn wohlfeiler Handatlanten , die mit demAndreeschen Handatlas so erfolgreich von der Verlagshandlung betreten wurde. Für Alle , welche des Preises wegen bisher nochauf einen Handatlas verzichten mussten, wird dieses neue billige Kartenwerk ein Bedürfnis befriedigen .

Zu beziehen oder einzuiehen in allen Buchhandlungen.
Oito»

Freie
in Rickenbach (Anit Säckingen ),Praxis ca. 4000 Seelen, Wartgcld
jährlich 1650 Mk. Einnahme von
Krankenkasse ca. 1200 Mk. 6571»

Bewerber wollen sich melden andas Bürgermeisteramt .
S u t t e r.

Den 19. Dezember werden die
verfallenen Pfänder aus Buch 30 vonNr. 2478 bis Nr. 3252 des Psand -
leihgeschäftes Rarl Dannbacber
Nachfolger , Adlerstr. 28, ver¬
steigert . Der etwaige Mehrerlöswird, wenn nicht innerhalb 14 Tagen
abgeholt, bei der zuständigen Finanz¬ielle hinterlegt. 819558

Karlsruhe , 3. Dezember 1901 .
Aeclite

Kürnbacher Kittel
sowie sämmtl . Bedarfsartikel für
Metzgereien und Wurstlereien
empfiehlt billigst B19o78.2.1
J. Faass Wwe.,

Specialgeschäst
das Aleischergeiverbe ,

sto . 46 .

Station der Höllenthalbahn» Bad. Schwarswald«

3

S . A . '

gegenüber dem Bahnhof.
Vorzügliches Haus bei massigen Preisen .Diner von 12 —2 Uhr .

Gelegenheit zu Schlittenpartien nach Schluch¬see , St . Blasien etc . Beste und bequemste Verbindungnach dem Feldberg für Shi -lAufer und halte ichmeine heizbaren Zimmer , sowie Einspänner-Schlittenbestens empfohlen . Bestellungen auf Schlittenund Wagenwerden prompt besorgt. 6321a,5 .3■ - Telephon Nr . 23. ■■■
Eiggnthümer : A . m Grllt .

Polyphon -Musikwerke ,- Drehorgeln , mit Metallnoten,direkt vom Fekrikatieetplatz .
Zlehharnonikae , Concertlnaa , Bandoneon «,Zithern, Violinen, Mandolinen ,

aar erstklassig * Fabrikate,
gegen Barza hlun g mit hohem Babatt aveh
gegen geringe HTMonatsraten Mg offerirea

Jänichen & Co., Leipzig.
Kataloge portofrei .

Sttassburg L [I
Hiermit die ergebene Mittheilung, daß ichdas neuerbauteder Neuzeit entsprechend eingerichtete Hotel Union mit dem 1 . Novbr . d. Iübernommen habe. Das Hötcl liegt im Ccntrum der Stadt, in schöner ruhige ;

Lage, hat Dampfheizung, elcktr. Licht u . Aufzug, Omnibus zu allen Zügen auBahnhof, Trambahnverbindung nach allen Richtungen . AusstellungszimmerBierrestaurant im Hause. (Münchener - u. Straßburger Biers. Civile Preise .C . Goeggel , Hoftraiteur Sr . Kgl. Hoheit d . Fü sten v . Hohenzoller » .früherer Besitzer des HStels Viktoria . 6154a .5.3

Glas-Chrislbaumschmuck
Ein herrliches Weih» achtelest berrtet latus undKlein ein schön geschmückter Siirifttauir ( Ich vers, nbefranco uub tncl. solider Bervacknng reich sortirt«

Posikiftcn, enthalt. seine, prächtige Sache », als : echtversilberte Kugeln u. Eier , Perle », iibcrsponnene.glänz , u. beuialt . Phantasiedecoration . , Eiszapfen ,unzerdrechl. Engel IN. „ Ehre fei Gott in derSöhe" ,Brillantbauinipitz «, Trompetchen, « löckch. , Bogel,Aberfponncnes Schiff und Luftballon , Ster « re.Soriiment I mit über 300 Stück zu dem
billigen Preis u e bei Baffe voraus

von nur ” • *>• (per Nachnahme 3k 6.30).Sortiment 1L mit 200 grötzeren Sache«uim selben Preis . DG U 0Sortiment Ilr mit 178 Gtllck zu In- 0.
(Nachn. M. 3.20). Als Beigabe lege allen Sortiment.Engelshaar. Confectbali . u. l Carl. m. je 1 Weihnachts¬mann , Eiöbär . Eichhörnchen und Goldfisch (allekunstvoll aus Blas geblasen), sowie den Sortimentenl und II einen mit KlaSfriichtcn prachtvoll gar-«irlen Aruchikord (Größe 20X14 tm) bei .Kür Händler Erirasorlimenle zu 10 . —, is . - , 20 . — M und mehr.Elias Greiner Vetters Sohn , Lauscha , Sachs . -M. No .Segr. 1820. Lieferant fürstlicher Höfe. Biele Anerkennungsschreiben.

Gelegenheitskauf.
Ein eleganter Salon iital.

nutzb ) wird weit unterm Werth ab¬
gegeben. 13713 .4 .3

Schreinerei und Möbelhaudlung
von Job . Giib , Schreinermeister ,« aldhvrnstratze 30/32 .

Verkauf.
1 Bohrmaschine , 1 Werkbank, 5 Mir .

lang , kompl- Transmission, 7 Meter
lang , 1 Bcnzinlötkolben , alles nochbereits neu , hat billig zu verkaufenE. Kessler f Mechaniker , Scheffel-
straße 55. B19591

Ärannte HoflTccs
_

I Caramelrfirt und hellglafirt
j ! Mk. 1.20,1.40 , 1 .50, 1 .60, 1 .70 , 1.80,1 .90, 2 .- pcr '/r Kilo.

11X * käuflich in Packele « * '/. «nd 1 < Kilo mit
Vollem Firmenaufdrnck ,,A. Zuntz sei .

Wwe .« f Kgl. :c. Hoff. 4762a

i » ^ rüadet Auiau . u 3.au sw waUre Ao/a
ff. Liqueure : Anisette , Curagao , Cherry -Brandy n. ». w.
Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande , S. M. des Königs vonPreussen und anderer europäischer Höfe .
Käuflich in allen besseren Delieatess - und JVeinhandlungen .

Neu ! Neu ! Neu !
Sclinciircneranzfmdebrikets .

Gesetzlich geschützt.
Bestes , billigstes und reinlichstes Anzünde -

material der Neuzeit .
Grösste Holzers parniss .

Zn beziehen in jedem Quantum durchJulius Schmidt
Kohlen - , Koks * ii i> <1 Ilolzhandlung ,gegr. 1863.

* » >•< : • ‘ÜIÄS " ' 1562.

Christfest
bietet meine

SMwMeli - AllMMg
besonders hervorragende

Puppen ,
gekleidete « . ««gekleidete,

KeiMpuppev ,
von den kleinste » bis

größten Sorten z« allen
Preise«,

schönste Ausrnnstl ,
nur Prima-Qualität,

13718 ebenso

Köpfe. Gestelle
t. einzelne Glieder
Schuhe, Strümpfe , Me etc.
wie nirgends schöner» beffer«nd billiger z« habe«.

^ » rlWIll
zwischen Wald - u. Herrenstraße.

1899er Ellerstadter
Rothwein

im Faß von ca. 20 Liter an per Liter
45 Pfg.,in Flaschen per Flasche 45 „bei 20 Flaschen per Flasche 40 „

offen üb . die Straße '/. Liter 15 „
1898er Neustädter
Rothwein

im Faß von 20 Liter an per Liter
«0 Pfg.,tn Flaschen per Flasche 60 „in 20 Flaschen per Flasche 55 „

offen üb. die Straße ' ,Liter 20 „
Diese Weine sind garantirt rein »flaschenreif und werden frankoHauS

geliefert . 11086*
M. Raschdorff,

Ecke Hirsch - und Amalienstraße.
Telephon Nr. 1548 .

Bonbons
gegen Husten .

Honig -Drops ,dto. Kienen ,dto. Maben »
Küste nicht !

Malzextract .
E " Zwölf Theo "4M

per V. Pfd. 15 Pfennige
empfiehlt 13823

Emil Rüderer,
Conditoeei und CofS »

Elke Zähriilger - «
edle

großartige Hohl-
u. Schockelroller ,
Tag u. bei Licht
singend , a 6, 8,
10 . 12 u . 15 Mk.
Zuchtweibchen ä
1 .50 Mk. Ver¬
sandt per Nach¬
nahme , Garantie
für Werth und
gute Ankunft.

Wilfa. Kaye,Thale i, Harz.

I Reelle Gelegenleit !
Große , lcistungsfäh , auswärtige

(süddeutsche )
Möbel - Fabrik

liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Bcamle
Möbel jeglicher Art ,

compleite Bette« , sowie
ganze AuSstattnnge«,
gegen monatliche od . viertel-
jährl. Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich
reellen Preises und ge¬
währ volle Garantie fstrSolidität der Waaren.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sin
erbeten unter Nr. 4101 » an die
Exp. der „Bad . Preffe". 60
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Jtfetter für moderne
Photographie und JUalerei

Fm Interesse meiner werten Kundschaft erbitte eihnachtsaufträge baldigst.

Kuno niueller
52 Karl-Friedriehstrasse 22

neben Kofel Germania. 1336445.8

D anrpfrVafch - Anstalt
A. Pfiitzner

NöMmrßrltzt 35 Karlsruhe Rhpmtkjtrtße 35
übernimmt 12843 .10

Leib- mi> KRshMiß -WWe jeder Art
zum Waschen und VÜgelN unter Zusicherung schonendfter

Behandlung.
— Kavantiert ohne KHtov . —

Aossteaerwäschs mit feinster Ausstattung .
Spezialität :

Herrenwäsche , «ragen u. Manschetten. Gardinen.
Im Sommer Rasenbleiche .

Preisliste « franko z « Dienste «.

Glas -Chrislbanmschmuch
bleibt die

schönsteZievde des Meistnachtsvanmes .
Sortiment I . Ein Kistchen, reichh.

sortiert, 300 Stück prachtvolle , moderne
Neuheiten als : Vögel , Früchte, Luft¬
ballons, übersponnene Kugeln , Reflexe,
Fruchtkörbchen, Brillant - Strangkugeln,
Formgehänge, Glöckchen , Eiszapfen , Licht¬
halter rc . in sorgfältiger Verpackung gegen
Einsendungvon -» M . lt . (Nachn. 5,30Mk.
franko). Sortiment ii . 118 Stückgrößere
Sachen zum selben Preis. Sortimente in
allen Preislagen . Zur Weiterempfehlung
wird jeder Sendung ein kl. gr. Weihnachts-
engel mit glitzerndem Kran * , wallendem
Lockenhaar und dem Lobgesang : „Ehre
sei Gott in der Hübe“ nebst einer pracht¬
vollen Ltrahlen -Xronenspitre, 20 cm lang,
sowie 2 Pallete Konfekthalter u. 1 PacketEngelshaar extra beigefügt . Versand von nur denkbar feinster und solidesterWaare, welche jeden Käufer zufrieden stellen wird . Für Händler Extra-

Sortimente zu 10, 15 , 20 Mk.Adolf Eichhorn . Eugen Sohn .
Fabrik Lauscha (Sachs.-Mein ).

Viele Dank- und Anerkennungsschreiben ) , 6229*.12 .6

10 -jährige Dauer¬
leistung. 9428

Solideste aller
SchreibMaschinen .
A. Beyerlen & Co.,

Lammstr . 13 .

Rur beste Qualitäten

Ruhrkohle
ZU billigen preisen

erb Hafen und Versandt p. Kahn
empfiehlt 12309 .20.16

Kohlengroßhandtung, Wstederei.
Comptoir: Karlsruhe , Itluinliufeii .

Telephon Rr . 1572 .

Zum Nah- und Fernsehen, zur Schonung der Augen
Brillen etc. zu Mk . 1, 2, 3 u . 4.
Feldstecher, Operngläser , Barometer , Thermometer ,
Reisszeoge , photogr. Apparate it. Bedarfsartikel eto.

Reparaturen schnell und billig. 13011 *
J. Grupp (form . G. Barth ), Optiker,

Saiserstrasse 215 , Ecke Karlstrasse .

Da bis Weihnachten unbedingt räumen will,
verkaufe

m annehmbaren Preis
.

Damen - und Kinder wüsche ,
Battiittaschentäclier mit Rand ,

Tischtücher und Servietten ,
Handtücher , Theegedecke ,

JLeinen und Raum Wolltuche ,
Flanell und Pelzpiqnd , 18084

Rettbarchent , Rettdamast ,
fertige Rettwüsche ,

Herren -Hemden -Rinsütze ,
Cnlacd - 11. Winter -Handschuhe

und viele andere Artikel .

Total - Ausverkauf wegen Geschäftsaufgabe .

Kaiserstr. 74 J . Goldschmidt am Marktplatz.
Einrichtung zu verkaufen .Laden zu vermiethen .

kll
habe ich meine 12400

AuSuerkanfspreise
aus sämmtlichePolster - u. Kasteu-
möbel , eomplette Bette « , Tische,
Stühle , Spiegel re. 35.6
noch um 10 °/« reduzirt.

Komplette Aussteuern n . ganze
Zimmereinrichtungen werdennoch
besonders berücksichtigt im
Mel-, Betten- ». Tspezitr-AsW

mm Ludwig Seiler,
7 Waldstratze 7 .

Leopold Kölsch
Weiss k Kölsch Detail

211 Kaiserstraße 211
empfiehlt

Corsets
in allen Preislagen .

ZMlllMke WK
St, 2 Mk .

besonders empfehlenswerth.
7702*

Das feit Jahren bewährte

zum Würzen
der Suppen, Saucen, Gemüse, Salate
u . s, w . ist stets zu haben , in Fläsch¬
chen von 35 Pfg . an bei Wilhelm
Keller , Lindenplatz , Mühlburg .

; ra ? i303

Wein -
Untersuchungen

führt aus
Dr . Carl Brebeck,

staatlich geprüfter Nahrungsmittel -
Lhemiker und vacteriologe

Lhemisoh - baotörivlogischsshaboratorium
Baden - Baden ,

Sonnenplatz 2 . 5663a. l3

Wilh. Wals,
Civilingenieur ,

! Karlsruhe ,
überninmt 3264 .37

den Entwurf u. die Bauleitung
zu

I Dampf - n . Wasserkraftanlagen
fertigt

[ technische Gutachten
und vollzieht die

| Schatzung maschineller |
Fabrikbetriebe .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Frauenkleider » Stiefel , Uhren,Militär -Uniformen » gebraiDteBetten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür,weil das grösitelSe -
fchäft. mehr wie jede Konkurrenz.

Gefl . Offerte « erbittet 941 1*
«X . Isevy ,

Markgrafenftr . 22 .

Geige
Petrus Guarnerius
zum Preise von Mk. 1500.— ver¬
käuflich bei 6462a.3.8

A. Stark, Geigenbauer ,
Straßbnrg , Spießgaffe 36.

ßoissme»
iPfd . 3Pfd. 5Pfd.

16 45 70
18 50 80
20 55 90

24 70 110

45 »42 »40
Dürrobst ,

Kaifermehl .
Kaifermehl
Kaiserau » z«g
fst. llug .Kaiser-

anSzug . .
Preßhefe , täg¬

lich frisch .

Teigwaaren und Snppeuartikel ,
Kaffee, Thee , Ehoeolade , Caeao ,
Gemnte - Couserve « , Südfrüchte ,
Wasch - Artikel u . Vogelfutter re ,
in nur vorzüglicher , stets frischer
Waare und zu äußerst billigen
Preisen . 13105 .10.4

Lern !). Kranz,
37 Werderplatz 37 40c Waldstr . 40c,

am Markt . alte Versorg .-Aust.
Täglich auf dem Markte .

Jede Bestellung frei ins Haus.

Mastgeflfigel .
Indians , Enten , Poulets ,

Poularden » Brat - u . Fettgänse ,
feines , zartes, vorzüglich gemästetes
Geflügel , frisch geschlachtet, trocken
gerupft und ausgeweidet . Versandt
in 10 Pfund -Körbchen von Mark 5.50
bis Mark 6.30 franco gegen Nach¬
nahme. 6415a .l0.3

Taufende Anerkennungen aus Hohen
und HöchstenKreisen. Jeder Besteller
bleibt Kunde .
Andreas von Tangei ,

Geflügel -Mastanstalt,
Versec » , Südimgarn .

sich ein gutes Instrument (Flügel,
Pianino od . Tafclkl . ) anschaffcn und
dabei Geld sparen will, gebe seine
Adrefle unter Nr. 6347 » in der Exp .
der „ Bad. Presse" ab . 10.6

Streng reell . "DU

Das Stimmen ,
sowie

Reparaturen
Flügeln , Pianlnos

und
Harmoniums

l» solldtster ÄMSfHhrwjg
übernimmt zu mässigen

Preisen 11480

Ludwig Schweisgut
Hofl ., Erbprinzenstr . 4.

Joseph Frey
Maler und Tapezier ,

Luisenstrasse 52 ,
Seitenbau , 2. Stock , **"

Werkstätte : Lnisenstraße 34,
empfiehlt sich imAnsertigensämmüichtk
Water - n. Tapezierarö eitest

z« äußerst billigen Preise «.

überall

^be/fabrik

0000003001

Jasehen-
\ Jtieher,
(
*
) beste Fabrikate

9 in Leinen , Batist , mit j
J und ohne Hohl sauul , I
d) weiss und bunt, in den |
- neuesten Mustern empfehle |

in grosser Auswahl uttd zu ,
äusserst billigen Preisen.
Hch .Cramer j

j% achf . 9 .'- i
Inh . : Julius Straus #. |

Kaiserstrasse 189 .
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